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Fragen zur Werbung? (01 71) 3 14 75 42

Ihr Medienberater

Matthias Riedel 
berät Sie gern. matthias.riedel@wittich-herzberg.de

Tel. (0 35 35) 48 91 68 
Fax (0 35 35) 48 92 39

Das Büro zieht um! Neue Anschrift:

Lindenstraße 36c, 01833 Porschendorf

www.kleinanzeigen.wittich.de

Schrott
JAGER

01877 Bischofswerda
Kamenzer Straße 36a
Tel. (0 35 94) 70 48 48
www.schrott-jaeger.de

Ankauf von Buntmetallen, 
Blech-, Stahl- u. Gussschrott, 
Altpapier

Öffnungszeiten:
Mo und Mi von 9 – 12 Uhr & 13 – 18 Uhr

Di, Do und Fr von 9 – 12 Uhr & 13 – 16 Uhr
jeden 1. & 3. Samstag 9 – 12 Uhr

sofortige
Barauszahlung

  

Götzinger Höhe 1 
01844 Neustadt in Sachsen

Tel. 035 96 / 50 900 30 
Fax 035 96 / 50 900 31

E-Mail: mail@goetzinger-hoehe.de
www.goetzinger-hoehe.de 

Neu - Tanztee
Donnerstag, 29. Oktober 2015

Einlass: 14.30 Uhr
mit DJ Gerald Kaiser

Bitte Plätze vorbestellen!
Als Geschenkgutschein erhältlich!

„Mexikanische Wochen“
So., 04.10. bis

So., 25.10.2015
Das Schärfste der 
Küche Mexikos!

Zusätzlich zur großen Speisekarte!
– täglich ab 11.00 Uhr geöffnet –





Hofladen
Obstbau Menzel

Hauptstraße 55 • 01877 Rammenau
Tel. (0 35 94) 71 45 85

www.hofladen-obstbau-menzel.de

Geöffnet: Mo – Mi 9.00 – 18.00 Uhr Do 8.00 – 19.00 Uhr
 Fr. 9.00 – 18.00 Uhr Sa 9.00 – 13.00 Uhr

10 Jahre

Mo 05.10.2015 
bis

Sa 10.10.2015

alle Äpfel
-,80 €/kg

Höchstpreise f. PKW, LKW, Bus auch 
defekt, alles anbieten! Abholung u. 
Abmeldung überall 0,- €.
Wilhelm-Kaulisch-Str. 11
01844 Neustadt/Sachsen

AUTO-BARANKAUF!

MB Autohandel  (01 73) 2 55 04 67


24-h-

Erreichbarkeit

auch Wochenende 

u. feiertags

Tel.  03596/9347855

Fuhrunternehmen

Baustoffe & Transporte

Funk 01 72-3 82 96 61 Tel.0 35 96-50 08 11

Gewerbegebiet am Karrenberg
01844 Neustadt/Sa

• Baggerarbeiten 
• Aushub von Eigenheimen 
•  Transport u. Deponie 
 von Erdaushub u. Bauschutt
• Recycling und mobile Brecheranlage 

 

•  Transport u. Lieferung 
    von Schüttgütern, z. B.
 • Waschkiese, Splitte, Mineralgemische
	 • Sand, Mutterboden
	 • Natursteinpflaster (neu u. gebraucht)

NEU: Containerdienst mit Multicar
Anlieferung auch in Kleinstmengen möglich!

seit
1976

Wir suchen sie oder ihn, zur Vervollständigung unseres
Teams in der Tagespflege oder in unserer WG, mit
Bereitschaft zum 3-schichtsystem.

Sie sind ausgebildete/r Altenpfleger/in, mit Berufserfahrung,
sozialen Kompetenzen, aufgeschlossen und teamfähig? Vielleicht
können Sie sogar ein Instrument spielen?

Weitere Infos finden Sie unter: www.provitam-pflegedienst.de
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

Maxim-Gorki-Straße 9
01844 Neustadt i. Sa.
Tel. 0 35 96 / 50 07 97
info@provitam-pflegedienst.de

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 
Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • e-mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

Fenster • Türen • Rollläden
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Zur Thematik Asyl in Neustadt in Sachsen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in meiner ersten Stadtratssitzung als Bürgermeister von Neu-
stadt in Sachsen am 26. August diesen Jahres habe ich bekannt 
gegeben, dass ich zur Situation der Asylproblematik in unserer 
Stadt regelmäßig informiere. Da in der letzten Stadtratssitzung 
sehr wenig Bürgerinnen und Bürger als Gäste anwesend waren 
und auch die Lokalpresse keine Notwendigkeit einer Präsenz 
sah, will ich nunmehr diesen Weg nutzen, Sie zur aktuellen Situ-
ation zu informieren.
Auch in unserem Neustadt brodelt nach wie vor die Gerüchtekü-
che. Da ist von der Einrichtung einer Unterkunft in der Lebenshil-
fe die Rede, der Vorbereitung einer Turnhalle mit Betten oder der 
Belegung eines leer stehenden Wohnhauses in der Neustädter 
Innenstadt.

Das Alles entbehrt jeglicher Grundlage!

1. Zur Situation:

In Neustadt sind derzeit 123 Asylsuchende auf der Kirschallee, 
85 Asylsuchende dezentral in Wohnungen und sechs minder-
jährige Asylsuchende im Kinderheim untergebracht. Damit le-
ben derzeit 214 Asylsuchende mit Stand 28. September 2015 
in unserer Stadt.

Die 123 Asylsuchenden der Kirschallee werden vereinbarungs-
gemäß bis 31. Oktober 2015 in andere Einrichtungen im Land-
kreis umgesiedelt. Eine Umsiedelung in Wohnungen innerhalb 
Neustadts ist nicht vorgesehen. Das Heim wird nicht weiterbe-
trieben und abgerissen.

2. Zur Prognose und der angedachten Lösung:

Auch die Stadt Neustadt in Sachsen wird bei dem derzeitigen 
deutschlandweiten Trend in der nächsten Zeit weitere Flüchtlin-
ge aufnehmen müssen. Das betrifft aber gleichermaßen die um-
liegenden Städte und Gemeinden, auch wenn derzeit manchmal 
ein falsches Bild entsteht. Hier ist jedoch der Landkreis gefor-
dert vor allem auf jene Kommunen im gesamten Kreisgebiet Ein-
fluss zu nehmen, die der Meinung sind, die Thematik ginge sie 
nichts an. 

Um diese Notwendigkeit mit gestalten zu können, also auch 
Einfluss auf dass zu haben, was gemacht werden soll, habe 
ich, nachdem der Landkreis sein Bestreben nach einem neuen 
Standort für eine größere Einrichtung geäußert hat, gemeinsam 
mit meinem Bau- und dem Ordnungsamt nach einer verträgli-
chen Lösung gesucht und diese der landkreiseigenen Gesell-
schaft GVS (Grundstück- und Verwaltungsgesellschaft Sächsi-
sche Schweiz mbH) vorgestellt. Dabei heraus gekommen ist ein 
Streifen im Gewerbegebiet an der Werner-von-Siemens-Straße, 
der für eine Gewerbeansiedlung schwer zu vermarkten, jedoch 
für die Errichtung von Unterkünften (Leichtbauhäuser oder Con-
tainer) geeignet wäre. Die Kapazität wird mit ca. 200 Plätzen ein-
geschätzt, das sind insgesamt 60 mehr, als wir mit der Kirschal-
lee derzeit ohnehin schon haben. Einen Termin zum Abschluss 
des Pachtvertrags und zur Errichtung der Einrichtung gibt es 
derzeit noch nicht.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mir und sicher auch Ihnen ist es lieber, ein entsprechendes 
Grundstück anzubieten, als dass eine Turnhalle oder ähnliche 
Einrichtung zweckentfremdet genutzt oder gar beschlagnahmt 
wird. Ich denke da besonders an unsere Kinder.

Lassen Sie mich Ihnen kurz beschreiben, wie seitens des Land-
kreises so eine Einrichtung errichtet und betrieben werden soll:
- die Stadt verpachtet das Land für ca. acht Jahre an die land-

kreiseigene Gesellschaft GVS
- diese errichtet die komplette Unterkunft einschließlich Um-

zäunung, etc.
- sie organisiert die Heimleitung, das Wachpersonal, die Ver-

sorgung und auch die Überwachung der Ein- und Ausgangs-
kontrolle einem Novum auf diesem Gebiet

- über die GVS wird auch die Belegung gesteuert, um die vor-
handenen gegensätzlichen Auffassungen der einzelnen Reli-
gionen nicht zum Konfliktpotential werden zu lassen.

Sie übernimmt also die komplette Betreibung und gewährleis-
tet damit sowohl Ordnung wie auch Sicherheit im und um das 
Objekt. Öffentliche Verkehrsmittel (Bus) sind fußläufig in ca. fünf 
Minuten über vorhandene Gehwege erreichbar.
Ich denke, unsere Herangehensweise ist richtig, um ein Stück 
Mitbestimmung als Stadt auch wahrzunehmen. 

Eine sicherlich viel größere Herausforderung wird das The-
ma Bildung werden, da sowohl unsere Kindereinrichtungen, 
wie auch die beiden DaZ-Schulen ohne zusätzliche Finanzen 
und Fachkräfte die Aufnahme und Integration aller Kinder von 
Asylsuchenden nicht stemmen können. Kapazitive Probleme 
deuten sich bereits jetzt an. Lesen Sie dazu bitte auch den 
Punkt 1.5.3 im ausführlichen „Informationsbericht des Bür-
germeisters an die Stadträte“ vom Monat September unter 
http://www.ratsinfo-online.de/neustadt-sachsen-bi/___tmp/
tmp/45081036497883976/497883976/00012914/14-Anla-
gen/01/Info-BerichtSeptember2015.pdf

Ihr Bürgermeister
Peter Mühle

Stadtratssitzung
In der 16. Sitzung des Stadtrats am 16.09.2015 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:

SR-15-138
Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 
Wohnungs- und Gebäudewirtschaft der Stadt Neustadt in 
Sachsen für das Wirtschaftsjahr 2014
1. Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss 2014 des Eigen-

betriebes Wohnungs- und Gebäudewirtschaft der Stadt 
Neustadt in Sachsen auf der Grundlage der Berichte über 
die Jahresabschlussprüfung und die örtliche Prüfung ge-
mäß § 34 Absatz 1 SächsEigBVO wie folgt fest:

1.1 Bilanzsumme 3.285.366,08 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 - das Anlagevermögen 3.139.765,57 EUR
 - das Umlaufvermögen  145.600,51 EUR
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
 - das Eigenkapital  667.227,04 EUR
 - die Rückstellungen 10.945,50 EUR
 - die Verbindlichkeiten  2.606.740,90 EUR
 - die Rechnungsabgrenzungsposten 452,64 EUR
1.2 Jahresverlust  66.089,88 EUR
1.2.1 Summe der Erträge  301.637,22 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen   367.727,10 EUR

2. Behandlung des Jahresverlust 
Der Jahresverlust in Höhe von 66.089,88 EUR wird im Rahmen 
der Entnahme aus Eigenkapital ausgeglichen.

3. Entlastung der Betriebsleitung
Der Betriebsleitung des Eigenbetriebes wird für das Wirtschafts-
jahr 2014 Entlastung erteilt. 

Amtliches und informAtionen Aus dem rAthAus
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SR-15-139
Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes 
„Abwasserentsorgung Neustadt in Sachsen“ für das Wirt-
schaftsjahr 2014
1. Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss 2014 des Eigen-

betriebes „Abwasserentsorgung“ auf der Grundlage der 
Berichte über die Jahresabschlussprüfung und die ört-
liche Prüfung gemäß § 34 Absatz 1 SächsEigBVO wie 
folgt fest:

1.1 Bilanzsumme 39.301.448,17 EUR
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 - das Anlagevermögen 38.880.507,05 EUR
 - das Umlaufvermögen  420.941,12 EUR
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
 - das Eigenkapital 21.334.806,65 EUR
 - Sonderposten für Fördermittel 
   und Zuschüsse 17.420.643,31 EUR
 - die Rückstellungen  76.721,50 EUR
 - die Verbindlichkeiten  469.276,71 EUR
1.2 Jahresgewinn  52.263,39 EUR
1.2.1 Summe der Erträge  1.704.694,25 EUR
1.2.2 Summe der Aufwendungen   1.652.430,86 EUR

2. Verwendung des Jahresgewinns 
Der Jahresgewinn in Höhe von 52.263,39 EUR wird zur Tilgung 
des Verlustvortrages verwandt.

3. Entlastung der Betriebsleitung
Der Betriebsleitung des Eigenbetriebes wird für das Wirtschafts-
jahr 2014 Entlastung erteilt.

SR-15-143
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Die Annahme von Einzelspenden wird durch den Stadtrat ge-
nehmigt.

SR-15-144
Bereitstellung der finanziellen Mittel zur Beschaffung des 
2. Wechselladerfahrzeuges und der Abrollbehälter Schaum/
Pulver und Rüst/Umwelt
Der Stadtrat beschließt, einen Teil der eingeordneten Mittel für 
die Beschaffung des 2. Wechselladerfahrzeuges und der Abroll-
behälter Schaum/Pulver und Rüst/Umwelt aus dem Haushalts-
jahr 2016 in das Haushaltsjahr 2015 vorzuziehen. 

SR-15-140
Einordnung des Vorhabens „Abbruch Wohnhaus“ Talstraße 
52, 01844 Neustadt in Sachsen, Ortsteil Rugiswalde
Die Maßnahme „Abbruch Wohnhaus Talstraße 52“, 01844 Neu-
stadt in Sachsen, im Ortsteil Rugiswalde, ist unter Beachtung 
des vorliegenden Zuwendungsbescheides vom 12.06.2015 in 
den Haushalt 2015 einzuordnen. Zur Realisierung der Maßnah-
me werden im Haushaltsjahr 2015 außerplanmäßige Aufwen-
dungen in Höhe von 38.313,41 EUR inkl. 19 % MwSt. bestätigt. 
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt die für die Maßnahme 
erforderlichen Planungs-, Gutachter- und Abbruchleistungen zu 
beauftragen und bis Dezember 2015 abzuschließen. 

SR-15-141
Verkauf des Flurstückes Nr. 1109/26 der Gemarkung Neu-
stadt
Es sind alle erforderlichen Maßnahmen zum Verkauf des Flurstü-
ckes Nr. 1109/26 der Gemarkung Neustadt mit einer Größe von 
2.929 qm einzuleiten. 

SR-15-109
Bestätigung des städtebaulichen Vertrages zur Umsetzung der 
städtebaulichen Maßnahmen für den Bebauungsplan Nr. 52 
„Wiedernutzbarmachung Industriegebiet Kirschallee“ in 
Neustadt in Sachsen

Um das ehemalige Industriegebiet Kirschallee in Neustadt in 
Sachsen wieder als Industrie- und Gewerbegebiet nutzen zu 
können, muss das Planungsrecht hergestellt werden. Mit dem 
Satzungsbeschluss SR 15-111 zum Bebauungsplan Nr. 52 „Wie-
dernutzbarmachung Industriegebiet Kirschallee“ in Neustadt in 
Sachsen wurde das planungsrechtliche Verfahren für den o. g. 
Standort festgesetzt. Zur Übernahme der Planungskosten sowie 
zur Vorbereitung und Umsetzung der städtebaulichen Maßnah-
men entsprechend dem Bebauungsplan wird ein städtebauli-
cher Vertrag mit der Industrie-Center Neustadt GmbH, Neustadt 
in Sachsen, abgeschlossen. 

SR-15-145
Bestätigung des Eintritts der Stadt Neustadt in die Umset-
zung der städtebaulichen Maßnahmen „Wiedernutzbarma-
chung Industriegebiet Kirschallee“
Die Stadt Neustadt in Sachsen tritt im Falle einer Insolvenz der 
Industrie-Center Neustadt GmbH in das Fördervorhaben „Wie-
dernutzbarmachung Industriegebiet Kirschallee“ und in die Re-
alisierung noch erforderlicher Maßnahmen ein.

Ehrung verdienter Persönlichkeiten 

Verleihung Ehrenamtspreis zum Neujahrsempfang 2016

Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen hat in seiner Sit-
zung am 26. September 2007 die Satzung über die Verleihung 
des Ehrenamtspreises beschlossen. Diese sieht vor, dass Vor-
schläge zur Verleihung des Preises jeweils bis zum 31. Oktober 
des Jahres eingereicht werden können. Das Vorschlagsrecht 
steht natürlichen Personen, die Einwohner der Stadt Neustadt 
in Sachsen sind sowie juristischen Personen zu. Bitte richten 
Sie Ihre Vorschläge bis zum 31. Oktober 2015 in schriftlicher 
Form mit hinreichender Begründung bei der Stadtverwaltung 
Neustadt in Sachsen (Hauptamt, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen) ein.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 16. Oktober 2015

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Donnerstag, der 8. Oktober 2015

Ausschreibung

Neustädter Weihnachtsmarkt

Die Stadt Neustadt in Sachsen veranstaltet vom 11. bis 13. De-
zember 2015 den traditionellen Weihnachtsmarkt.
Bewerben können sich alle interessierte Händler, Handwer-
ker, Kunsthandwerker u. Ä. Bevorzugt gesucht werden 
Anbieter mit weihnachtstypischem Sortiment. Die Stadt 
stellt Verkaufsstände gegen Gebühr zur Verfügung. Für eigene 
Stände können begrenzte Flächen angeboten werden.
Die Anträge sollen enthalten:
- Name, Anschrift und Telefonnummer 
- Umfang des Angebotes
- benötigte Fläche (Verkaufsstand der Stadt oder eigener 

Stand, Größe, evtl. Art des Stromanschlusses)

Die Anträge sind bis zum 30. Oktober 2015 einzureichen an:
Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Ordnungsamt, Markt 1, 
01844 Neustadt in Sachsen.
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In Wort und Bild

Bürgermeister eröffnete Herbstfest mal ganz anders

Mal ganz anders kam der Bür-
germeister zum diesjährigen 
Herbstfest der Vereine nach 
Niederottendorf und zwar 
mit einem P3-Kübelwagen 
vom ortsansässigen Feuer-
wehrverein. Dazu passend 
trug er eine aus DDR-Zeiten 
stammende Feuerwehruniform 
samt dem dazugehörigen his-
torischen Helm. Da staunten 
natürlich die Besucher, als er 
das zweitägige Fest eröffne-
te. Mit Liebe und Mühe haben 
die Organisatoren das Event 
vorbereitet. Es gab viele kul-
turelle Höhepunkte, wie der 

Auftritt des FAN´93 e. V., des 
Hohwald-Duos oder die Mini-
Playback-Show, um nur einige 
zu nennen. Auch das kulinari-
sche Angebot ließ es an nichts 
fehlen. Schön dekorierte 
Stände luden zum Verweilen 
und Kaufen ein. Für die Kinder 
war natürlich auch ganz viel 
los. Ob sportliche Betätigung, 
Schminken, Eisenbahn, Ka-
russell oder auch die Prämie-
rung der schönsten gebastel-
ten Vogelscheuche, es wurde 
nie langweilig. Danke an alle 
Mitwirkenden für diese beiden 
erlebnisreichen Tage.

Bürgermeister Peter Mühle eröffnete im historischen Feuerwehr-
Outfit das Herbstfest im Ortsteil Niederottendorf

Ruhestätte von Julius Mißbach wurde weiter gesichert 

Friedhofsverwalter Silvio Greif (l.) und Enrico Bartsch vom Städti-
schen Bauhof bei der Sicherung der Grabtafeln

Bereits im Anzeiger Nr. 15 vom 
24. Juli 2015 berichteten wir 
über die Grabstätte von Julius 
Mißbach (1831 - 1896), dem 
bekannten Verleger, Buch-
händler und Heimatforscher, 
der sich zu Lebzeiten um Neu-
stadt in Sachsen sehr verdient 
gemacht.

Das Familiengrab weist seit 
mehreren Jahren bauliche 
Mängel auf und musste des-
halb gesichert werden. Um 
weitere Schäden an dem his-
torischen Grabstein zu vermei-
den, wurden die oberen Teile 
durch Mitarbeiter der Evan-
gelisch-lutherischen Kirchge-

meinde Neustadt in Sachsen 
und dem Städtischen Bauhof 
zurückgebaut und eingelagert. 
Geplant ist es, die Ruhestätte 
im kommenden Jahr zu res-
taurieren. 
Die Gärtnerei Gruschwitz im 
Ortsteil Langburkersdorf hat 
dafür eine Spendenaktion ins 
Leben gerufen. Die Inhaberin 
Antje May erfüllte damit ei-
nen Wunsch ihrer verstorbe-
nen Mutter Christel Miller. Die 
Stadt und die Kirchgemeinde 
unterstützen diese Aktivitä-

ten. Um das Grab unserer 
Nachwelt zum Andenken zu 
erhalten, wurde ein Spenden-
konto bei der Stadt eingerich-
tet: Spendenkonto: Ostsächsi-
sche Sparkasse Dresden, IBAN  
DE74 8505 0300 3000 0533 78, 
Spendenzweck: „Mißbach-
Grab“. Ein herzliches Danke-
schön geht an alle, die dieses 
Vorhaben bereits unterstützt 
haben sowie an Antje May von 
der Gärtnerei Gruschwitz, die 
diese Aktion ins Leben geru-
fen hat.

Neustädter Tafelrunde verzeichnet viele Besucher, 
auch von auswärts

Am 24. September 2015 fand 
die letzte „Neustädter Tafel-
runde“ in diesem Jahr statt. 
Insgesamt fünfmal lud Dr. 
Große zu diesem interessan-
ten Rundgang ein. Somit ist 
die „vierte Staffel“ beendet, 
denn bereits im Jahr 2012 
gab es die erste historische 
Stadtführung, wo interessier-
te Neustädter und Gäste mit 
Plätzen und Gebäuden be-
kannt gemacht werden, die 
in der Geschichte Neustadts 
eine wichtige Rolle spielen. 
So z. B. sind einige Stationen 
davon das Rathaus, das Pfarr-
haus, die Jakobikirche oder 

das Schützenhaus. Auch Gäs-
te von außerhalb waren oft da-
bei. An dieser Stelle nochmals 
ein herzliches Dankeschön an 
Dr. Große für Engagement und 
auch an die Neustädter Kirch-
gemeinde, die zum Abschluss 
der Führungen mit einem 
kleinen Orgelkonzert noch 
ein i-Tüpfelchen draufsetzte, 
was bei den Besuchern sehr 
gut ankam. Auch im nächsten 
Jahr wird diese schöne Tra-
dition fortgeführt, dann heißt 
es ab April wieder „Die Ge-
schichte Neustadt’s hautnah 
erleben - mit der historsichen 
Tafelrunde“.  

Dr. Große (rechts) erklärt den Besuchern der Tafelrunde das histori-
sche Rathaus und zeigt, wie es zu früheren Zeiten aussah

37. Neustadttreffen in Neustadt am Rübenberge

Zum diesjährigen Treffen kam 
die Einladung vom Bürger-
meister Uwe Sternbeck aus 
dem niedersächsischen, am 
Steinhuder Meer gelegenen, 
Neustadt am Rübenberge. 
Flächenmäßig gesehen ist 
Neustadt am Rübenberge die 
neuntgrößte Stadt Deutsch-
lands, hat aber nur 44.170 Ein-

wohner. Sie besitzt 34 Stadt-
teile, wurde erstmals 1215 
urkundlich erwähnt und feierte 
vom 11. bis 13. September mit 
allen Neustädter Gästen das 
800-jährige Stadtjubiläum.
Unsere Neustädter Delegation 
reiste mit Bürgermeister Pe-
ter Mühle zum Treffen. Beim 
Willkommensabend wurden 
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alle Gäste vom Bürgermeister 
und der Vorsitzenden der Ar-
beitsgemeinschaft Neustadt 
in Europa herzlich begrüßt und 
erlebten einen unterhaltsamen 
Abend bei Musik und vielen 
Gesprächen.
Auch an den beiden folgen-
den Tagen präsentierte sich 
die Gastgeberstadt mit einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm. So sorgten auf drei 
Bühnen Musik-, Tanz- und 
Sportgruppen (einige auch 
aus den Neustadts mit ange-
reist)  sowie Einzelkünstler und 
Vereine mit ihrem Können für 
gute Unterhaltung und Stim-
mung. Im Schloss Landestrost 
verwandelte sich der Innenhof 
zu einem Mittelaltermarkt und 
im Schloss selbst zeugten in-
teressante Ausstellungen von 
der Geschichte der Stadt. 
In der Innenstadt zeigten 
Kunsthandwerker die Ent-
stehung ihrer Produkte oder 
boten diese zum Kauf an, 
auf der Neustädter-Land und 
Europa-Meile stellten sich Ver-

eine, Verbände, Dorfgemein-
schaften und Musiker aus der 
Gastgeberstadt vor und acht 
Partnerstädte gaben Einblicke 
in die Traditionen, Kultur und 
Spezialitäten ihrer Heimat. 
Unter dem Motto „Alles Gute 
liegt nah“ und mit einem reich-
haltigen Informationsmaterial 
warb hier auch das Tourismus-
Servicezentrum Neustadt in 
Sachsen für unsere Stadt und 
sehenswerte Umgebung. 
Sportlich konnte man sich 
beim Wettbewerb im Ver-
gleichsschießen mit dem 
Lichtpunktgewehr mit anderen 
Neustädtern messen. Dabei 
nahmen die Schützen unserer 
Delegation sogar einen Pokal 
für den 3. Platz mit nachhause - 
herzlichen Glückwunsch.
Höhepunkt bildete der traditio-
nelle Umzug mit den 27 ange-
reisten Neustadts. Ein bunt ge-
mischter Zug mit historischen 
Kostümen, Trachten von Ver-
einen, Spielmanns- und Fan-
farenzügen begeisterte ein 
zahlreiches Publikum. 

Da Neustadt in Sachsen be-
reits zweimal Gastgeber des 
Neustadttreffens war, wissen 
wir, dass die Ausrichtung ei-
nes solchen Fests vieles ab-
verlangt. Aus diesem Grund 
an alle, die zum Gelingen die-
ser drei Tage beigetragen ha-
ben, ein ganz herzliches Dan-
keschön. 
Das 38. Neustadttreffen findet 
im nächsten Jahr vom 17. bis 

19. Juni in Neustadt an der 
Weinstraße statt. 
Neustadt an der Weinstraße 
liegt in der Pfalz, nah an der 
französischen Grenze und gilt 
als Tor zum Naturpark Pfälzer-
wald. 
Für Interessenten gibt es unter 
www.neustadt.eu viele Infor-
mationen.

Ursula Ellert

Unsere Neustädter Delegation zum Festumzug

Ein Erinnerungsfoto vor unserem Bus, Danke nochmals an das Un-
ternehmen Steglich-Reisen für die sichere Hin- und Rückreise 

Herzlichen Glückwunsch

Seit dem Jahr 2011 betreu-
te die Stadtverwaltung eine 
BA-Studentin in der Studien-
richtung Public Management. 
Carolin Bartsch absolvierte 
diese Ausbildung jeweils im 
vierteljährlichen Wechsel the-
oretisch in der BA-Bautzen 
und praktisch in der Stadtver-
waltung. Während der prakti-
schen Semester untersuchte 
sie im Rahmen von Belegar-
beiten und abschließend einer 
Diplomarbeit verschiedene 
Aufgabenstellungen der Ver-

waltung und konnte damit 
Verbesserungen einbringen. 
Carolin Bartsch schloss am 
21. September 2015 mit der 
Verteidigung der Diplomarbeit 
erfolgreich ihr Studium ab. 
Sie übernimmt ab sofort Tä-
tigkeiten in der Allgemeinen 
Verwaltung und ist unter an-
derem für die Organisation der 
Ausschuss- und Stadtratssit-
zungen sowie für alle Wahlen 
zuständig. 
Wir wünschen ihr alles Gute 
und viel Erfolg!

Bürgermeister Peter Mühle gratulierte Carolin Bartsch zum erfolg-
reichen Abschluss ihres Studiums

Achtung, an alle Vereine und Veranstalter!

Veranstaltungskalender 2016

Wir bitten für die Erstellung 
des Veranstaltungskalenders 
2016 bis zum 30. November 
2015, die von Ihnen geplanten 
öffentlichen Veranstaltungen 
bei der Stadtverwaltung Neu-
stadt in Sachsen, Sachgebiet 
Kultur-Jugend-Sport, Markt 1, 
schriftlich oder per Email an 
kathrin.nitzsche@neustadt-
sachsen.de zu melden.
Alle öffentlichen Veranstaltun-
gen, auch von privaten Orga-

nisatoren, können uns jeder-
zeit mitgeteilt werden. Diese 
veröffentlichen wir aktuell im 
jeweiligen Monatsüberblick 
und sie erscheinen im Veran-
staltungskalender auf der In-
ternetseite der Stadt Neustadt 
in Sachsen.
Diesbezüglich verweisen wir 
noch einmal darauf, dass evtl. 
Änderungen, Ausfall u. a. auch 
an uns gemeldet werden müs-
sen. 
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Information der Meldebehörde

Widerspruch gegen die Datenübermittlung an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung

Notaramt in Neustadt in Sachsen 

Am 28. April 2011 hat der 
Deutsche Bundestag das 
Gesetz zur Änderung wehr-
rechtlicher Vorschriften 2011 
(Wehrrechtsänderungsgesetz 
2011 - WehrRÄndG 2011) 
beschlossen. Dieses Gesetz 
ist im Bundesgesetzblatt Teil 
I Nr. 19 vom 02. Mai 2011, 
Seite 678 veröffentlicht. Nach 
den Bestimmungen des § 58 
Abs. 1 dieses Gesetzes über-
mitteln die Meldebehörden 
bis zum 31. März eines jeden 
Jahres Name, Vorname und 
gegenwärtige Anschrift al-
ler Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit; die im 
folgenden Jahr volljährig wer-
den. Empfänger dieser Daten 
ist das Bundesamt für Wehr-
verwaltung. Einziger Zweck 
dieser Datenübermittlung ist 
die Übersendung von Informa-
tionsmaterial über Tätigkeiten 
in den Streitkräften. Jeder Be-

troffene hat das Recht, gegen 
die Übermittlung seiner o. g. 
Daten an das Bundesamt für 
Wehrverwaltung zu widerspre-
chen. Dieser Widerspruch ist 
schriftlich bei der für seinen 
Wohnsitz (bei mehreren Woh-
nungen für den Hauptwohn-
sitz) zu ständiger Meldebe-
hörde einzureichen. Gegen 
die Datenübermittlung kann 
jede Person Widerspruch ein-
legen, die das 18. Lebensjahr 
frühestens 2016 vollendet. Der 
Widerspruch der 1999 gebo-
renen weiblichen und männli-
chen deutschen Staatsange-
hörigen, für die im März 2016 
stattfindende Datenübermitt-
lung, ist bis zum 28. Februar 
2016 schriftlich bei der Stadt-
verwaltung Neustadt in Sach-
sen, Meldebehörde, Markt 1, 
einzulegen.

Lange, Meldebehörde

Antrag 

auf Einrichtung einer Übermittlungssperre nach dem 
Wehrrechtsänderungsgesetz 2011 gem. § 58 Abs. 1, Satz 
2 des Gesetzes zur Änderung wehrrechtlicher Vorschrif-
ten 2011 (WehrRÄndG 2011) i. V. m. Artikel 9 (Änderung 
des Melderechtsrahmengesetzes) § 18 Abs. 7 - veröffent-
licht im BGBl. Teil 1, Seite 678 ff.

Ich widerspreche hiermit der Übermittlung meiner Daten 
(Familienname, Vornamen, gegenwärtige Anschrift) an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung, zwecks Übersendung von 
Informationsmaterial über die Streitkräfte.

______________________________________________________
Name Vorname

______________________________________________________
Geburtsdatum

______________________________________________________
Anschrift

______________________________________________________
Datum Unterschrift

✁

✁

Nach der Amtsniederlegung 
des Notars a. D. Bernd Gün-
zel Ende März 2015 wurde 
das Notaramt in Neustadt 
in Sachsen durch einen No-
tariatsverwalter fortgeführt, 
um somit die Versorgung der 
rechtsuchenden Bevölkerung 
mit notariellen Leistungen vo-
rübergehend sicher zu stellen. 
Dieser beendete seine Tätig-
keit in Neustadt in Sachsen. 
Seit dem 14. September 2015 
wird die Notariatsverwaltung 
durch die Notariatsverwalte-
rin Carla Kühne wahrgenom-
men. Die Notariatsverwalterin 
ist unter den bekannten Kon-
taktdaten des früheren Notars 
erreichbar und steht in den 
Amtsräumen der Notarstelle 
für Beurkundungen, Beglau-
bigungen und Beratungen in 

allen notariellen Tätigkeitsbe-
reichen zur Verfügung. Selbst-
verständlich führt sie auch, die 
von dem ausgeschiedenen 
Notar bzw. dem früheren No-
tariatsverwalter, begonnenen 
Amtsgeschäfte fort. Ihre Kon-
taktdaten lauten: Notariatsver-
walterin Carla Kühne, Kirch-
gasse 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen, Tel. 03596 602425, 
Fax 03596 604625, E-Mail: 
info@notariatsverwalterin-ku-
ehne.de.
Das Sächsische Staatsmi-
nisterium der Justiz hat die 
Notarstelle mit Amtssitz in 
Neustadt in Sachsen zur Wie-
derbesetzung ausgeschrieben 
und geht davon aus, dass das 
Besetzungsverfahren im Laufe 
des IV. Quartals dieses Jahres 
abgeschlossen werden kann.

Achtung Fahrradkodierung!

Der Diebstahl von Fahrädern 
ist leider immer noch an der 
Tagesordnung. Deshalb ist es 
sehr wichtig das Eigentum zu 
sichern und zu schützen. Sollte 
es dennoch vorkommen, dass 
ein Fahrrad gestohlen wird, 
kann die Fahrradcodierung ein 
wichtiges Hilfsmittel zur Wie-
derauffindung darstellen. 
Der Verein GAV und die 
Verkehrswacht Sächsische 
Schweiz e. V. bieten im Okto-

ber wieder eine Fahrradkodie-
rung an. Der nächste Termin in 
Neustadt in Sachsen findet am 
Dienstag, dem 13. Oktober 
2015, in der Zeit von 13:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr am Sportforum, 
Maxim-Gorki-Straße, im Foyer 
statt. Für die Codierung sind 
der Eigentumsnachweis des 
Fahrrades und der Personal-
ausweis mit-zubringen.

GAV e. V.

Rentenberatung in Neustadt in Sachsen

Kostenlose Antragstellung 
und Beratung in allen Ange-
legenheiten der Deutschen 
Rentenversicherung (BfA, LVA, 
Knappschaft-Bahn-See)

Jeanine und Lothar Bochat, 
gewählte ehrenamtliche Ver-
sichertenberater/in der dt. 
Rentenversicherung, nehmen 
Anträge für Renten (Altersren-
ten, Renten wegen Erwerbs-
minderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten, 
Kontenklärung, Versorgungs-
ausgleich, Beantragung einer 
Rentenauskunft etc.) entge-
gen und beraten. 

Möchten Sie einen Termin 
vereinbaren, ist eine Voran-

meldung unter der Telefon-
nummer 03596 569232 erfor-
derlich. 

Bringen Sie bitte alle notwen-
digen Unterlagen (z.B. SV-
Ausweise, Geburtsurkunden 
der Kinder, Personalaus-
weis, Schulzeugnisse ab 
dem 17. Geburtstag, Stu-
diennachweise, Lehrbrie-
fe, Facharbeiterzeugnisse, 
Schwerbehindertenausweis, 
Bescheide der Agentur für Ar-
beit oder der ARGE, Persön-
liche Identifikations-Nr., IBAN 
und BIC vom Girokonto) im 
Original mit. 
Notwendige Beglaubigungen 
werden vor Ort vorgenom-
men. 
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Sauerkrauteinlegen  
in der Kulturscheune 

Stadtmuseum
Malzgasse 7
Tel.: 03596 505506

Öffnungszeiten:
Di. - Do.  10:00 - 16:00 Uhr
Fr. 10:00 - 14:00 Uhr
Sa., So. und feiertags  13:00 - 17:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

Sonderausstellung „Als Linsen noch gewogen wurden - Ge-
schäfte in Neustadt“ 

Stadtbibliothek

Goethestraße 2 
Tel.: 03596 604170

Öffnungszeiten:
Mo. 13:00 - 16:00 Uhr
Di. 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr.  10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Veranstaltungstipps
02. - 04.10. 15. Sächsisches Kinder- und Jugendtanzfestival 

des Sächsischen Landesverbandes Tanz e. V.
 Fr., 02.10., 19:00 Uhr Eröffnungsveranstaltung, 

Sa., 03.10., 14:00 Uhr: „Kinder für Kinder“, 20:00 Uhr: 
Soirée am Samstag, So., 04.10., 14:00 Uhr: Ab-
schlussprogramm

16.10. Aufführung der Landesbühnen Sachsen 
19:00 Uhr „Das Feuerwerk“ 
 Musikalische Komödie von Paul Burkhard

18.10. Thomas Stelzer & Gospel Crew
17:00 Uhr Die „Gospel Passengers“ singen seit nunmehr 

über 15 Jahren und haben ein Repertoire von über 
100 Songs!

19.10. Der Schäferstadl 2015
16:00 Uhr Sie zählen seit 25 Jahren zweifellos zu den Top 

Ten der Volksmusik. Bianca, Carla, Michael und 
Urschäfer Uwe, besser bekannt als „Die Schäfer“, 
die Kultgruppe der Volksmusik

27.10. Puppentheater Stella, Brita Stern spielt
10:00 Uhr „Das singende klingende Bäumchen“ (für Kinder 

ab 3 Jahren geeignet)

29.10. 11. Marketingtag Sächsische Schweiz
 IRON MIND - Sieger denken anders! Hauptvor-

trag mit Slatco Sterzenbach, Einlass ab 14:30 Uhr

01.11. Die Bierhähne „Das habsch dir dor gesagt“
17:00 Uhr - ausverkauft -

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter www.neu-
stadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555. 

16. Oktober | 19:00 Uhr
Auf der gutbürgerlichen Fami-
lienfeier zum 60. Geburtstag 
eines Kleinstadt-Fabrikanten 
erscheint zum Entsetzen der 
Gäste unerwartet „fahrendes 
Volk“. Alexander, der ver-
schollene Bruder des Jubi-
lars, hat es unter dem Namen 
Obolski zum Zirkusdirektor 
gebracht und präsentiert mit 
der attraktiven Iduna seine 
Gattin, eine französische Tra-
pezkünstlerin, die wiederum 
von einem berühmten Clown 
abstammt. „O mein Papa 
war eine wunderbare Clown. 
O mein Papa war eine große 
Kinstler ...“, singt Iduna und 
schon schmelzen die Herzen 
der anwesenden Biedermän-
ner dahin. Und Anna gar, die 
Tochter des Hausherrn, ist von 

ihrem neuen Zirkus-Onkel der-
art fasziniert, dass sie ihm so-
fort in die verführerische Welt 
der Manege folgen möchte. 
Dass es Anna schließlich doch 
unterlässt, hat weniger mit 
dem Veto ihrer spießigen Eltern 
und ihrer biestigen Tanten zu 
tun oder der Empörung ihres 
heimlichen Freundes. Es ist der 
Zirkus selbst, der sich entlarvt 
als Welt des schönen Scheins, 
wie Iduna zu berichten weiß. 
Und doch: An Stelle von Anna 
bricht plötzlich Onkel Gus-
tav aus der Familie aus, um 
die Show fortan als Clown 
zu begleiten. In einer ersten 
Fassung 1939 entstanden, 
eroberte das unterhaltsame 
Werk ab 1950 in der Bearbei-
tung von Erik Charell die Büh-
nen der Welt.

Am Samstag, dem 17. Okto-
ber 2015, findet das Sauer-
krauteinlegen von 13:00 bis 
17:00 Uhr statt. 
Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass die Aktion in diesem 
Jahr aufgrund von Baumaß-
nahmen nicht in der Hofmühle, 

sondern in der Kulturscheu-
ne ist. 
Für das leibliche wohl mit Kaf-
fee und Kuchen wird trotzdem 
in gewohnter Weise gesorgt.

Der Förder- und Heimatverein 
Schloss Langburkersdorf e. V.

Kirmestanz  
im Erbgericht 
Polenz

Wie in jedem Jahr, findet am 
10. Oktober 2015 unser traditio-
neller Kirmestanz, 19:30 Uhr, im 
Erbgericht Polenz statt. Karten 

und Tischreservierungen kön-
nen noch im Erbgericht Polenz 
unter Tel. 03596 602234 vor-
genommen werden.

Aufführung der Landesbühnen Sachsen  
„Das Feuerwerk“
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9. Oktober 2015 | 18:00 - 22:00 Uhr  
in Neustadts Innenstadt
Zur Einkaufsnacht laden wieder die Gewerbetreibenden nach 
Neustadt in Sachsen ein. Die Geschäfte und Straßen sind he-
rausgeputzt und verbreiten ein stilvolles Ambiente. Auf dem 
Marktplatz und in den Straßen findet ein buntes Programm für 
Jung und Alt statt. Es gibt auch wieder eine Tombola mit tollen 
Preisen. Schauen Sie einfach mal vorbei.

Programm

18:00 Uhr 
Begrüßung durch den Bürgermeister Peter Mühle,
anschließend Solo Linda Wippich und danach die Gruppe Old 
Friends

21:45 Uhr 
Tombola-Auslosung
An der Tombola können alle teilnehmen, die auf dem Veranstal-
tungsflyer das Lösungswort eingetragen haben. Dazu müssen 
die Buchstabenstempel, wie im vergangenen Jahr, in den auf-
geführten Geschäften aufgedruckt werden. Abgabe ist bis 21:15 
Uhr an der Bühne auf dem Markt.

ab 22:00 Uhr 
Chill-Out-Party in der Börse

Auf dem Postplatz:
18:00 und 19:00 Uhr Tanz Fitness- und Aerobic-Verein´93 e. V.
18:30 Uhr Zumba-Kids Pro sports 

Den ganzen Abend: ev. luth. Kirche geöffnet, Straßentheater 
mit Schillers Schülern, Maskottchen Kiki, Clowns aus Kita Vo-
gelnest, Leierkastenmusik, Brezel- und Würstelmann, Hüpfburg 
auf dem Forumsplatz, Kinderbetreuung auf dem Marktplatz 
durch die Kita Vogelnest, Kinderkarussell

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Herausgeber: 
 Die Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt
- Verlag und Druck:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Stei-

nenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-

dingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Stein- 

enden 10, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas 
Barschtipan

 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt 
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.

IM
PR

ES
SU

M

Wir ziehen um!
Ab dem 05.10.2015 ist unsere neue Büroanschrift:
Wilhlem-Kaulisch-Str. 25 · 01844 Neustadt
 0 35 96 - 60 41 50 ·   info@FKGerstner.de

FINANZKANZLEI GERSTNER GMBH

Besuchen Sie uns im Internet – www.wittich.de
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Große Vogelschau im Erbgericht Berthelsdorf

Stadtmuseum Neustadt in Sachsen

„Wir haben für Sie geöffnet - Läden in Neustadt“

Der Ziergeflügel- und Exoten-
züchterverein e. V. Neustadt/
Sa. führt am 10. und 11. Ok-
tober 2015 anlässlich seines 
60-jährigen Bestehens die 
diesjährige Ausstellung im 
Erbgericht Berthelsdorf durch. 
Im 60-zigsten Jahr wird die 
Schau ein besonderer Höhe-
punkt.
Zu sehen werden dort ca. 200 
Vögel verschiedener Konti-
nente sein, wie Finken, Sitti-
che, Papageien, Amazonen 
und Kakadus. Die Tiere sind in 
dekorierten Volieren und Vitri-
nen, mit handbemalten Land-
schaften der Rückwände, aus-
gestellt.
Sie können bei uns auch Vögel 
käuflich erwerben. Zudem gibt 
es auch eine Tombola mit at-
traktiven Preisen für Jung und 
Alt. 

Die Gaststätte bietet ein reich-
haltiges Angebot an Speisen 
und Getränken. Geöffnet ist am 
Samstag von 09:00 - 18:00 Uhr 
und am Sonntag von 09:00 - 
17:00 Uhr.

Unser Verein besteht derzeit 
aus 26 Mitgliedern, das jüngs-
te ist neun und das älteste 
80 Jahre und über 55 Jahre 
Mitglied. Wir führen regelmä-
ßige Vereinsversammlungen 
mit Dia- oder Videovorträgen 
sowie Zuchtberichten durch. 
Diese Versammlungen finden 
im Erbgericht Berthelsdorf 
statt. Vogelliebhaber und Vo-
gelhalter, die Interesse an die-
sem schönen Hobby haben, 
sind dazu herzlichst eingela-
den. 

Feuerpfeil, Vorsitzender

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de

Wussten Sie, dass es 1912 in 
Neustadt 16 Bäckereien gab, 
60 Lebensmittelgeschäfte und 
28 Gasthöfe? Nicht? Dann ha-
ben Sie sicher noch nicht die 
momentan im Museum lau-
fende Sonderausstellung „Wir 
haben für Sie geöffnet - Läden 
in Neustadt“ besucht. 
Und damit sollten Sie auch 
nicht mehr zu lange warten, 
denn nur noch fünf Wochen, 
also bis zum 8. November 
2015, ist die Ausstellung zu 
sehen. 
Neben sehr vielen Fotografien, 
sortiert nach Straßen und Jah-
ren, Objekten aus verschiede-
nen Geschäften Neustadts, 
können auch Pläne von Stra-
ßenzügen studiert werden, 
welche die dort vorhandenen 
Geschäfte aufzeigen. Eine 

Litfaßsäule mit Geschäftsan-
zeigen, Fundannoncen und 
Heiratsgesuchen rundet die 
Ausstellung ab. Dank des bis-
her guten Zuspruches durften 
wir viele interessante Gesprä-
che führen, eingeschlichene 
Fehler korrigieren und erle-
ben, wie einige Besucher sich 
plötzlich wieder an Dinge erin-
nerten, die sie bereits verges-
sen hatten. Gerade letzteres 
ist ein besonders schönes Er-
lebnis, zumal, wenn die Besu-
cher uns teilhaben lassen an 
ihren Erinnerungen.
Nutzen Sie also die Gelegen-
heit, diese Ausstellung zu be-
suchen und frischen Sie ihre 
Erinnerungen an bestimmte 
Läden in der Stadt neu auf. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Schlesien - die Geschichte eines zehnfach interessanten 
Landes

Kaum eine andere histori-
sche Landschaft in Europa ist 
so reich an kulturellen Höhe-
punkten, an Zeugnissen von 
Geschichte und Kunst und 
beeindruckenden Baudenkmä-
lern. Seine Lage zwischen den 
Kulturen des Ostens und des 
Westens macht es zu einem be-
eindruckenden Schmelztiegel.
Der bekannte Kulturhistoriker 
und Buchautor Matthias Pras-
se zeigt anschaulich in einem 

reich bebilderten Vortrag im 
Stadtmuseum Neustadt in 
Sachsen geschichtliche Zu-
sammenhänge auf. Beglei-
ten Sie den Buchautoren auf 
eine Reise nach Schlesien - in 
ein „zehnfach interessantes 
Land“ (Johann Wolfgang von 
Goethe). Matthias Prasse ist 
zu Gast am 8. Oktober 2015 
im Stadtmuseum. Der Vortrag 
beginnt 18:30 Uhr. Der Eintritt 
kostet 2,00 EUR.

Bilder und Geschichten einer Reise auf dem Jakobsweg

Am 10. September 2015 war 
Ulrike Schenker bereits zum 
dritten Mal Gast im Stadtmu-
seum und erzählte von ihren 
Erlebnissen während einer 
10-wöchigen Pilgerreise auf 
dem Jakobsweg. Auch dieser 
dritte Abend war bis auf den 
letzten Platz ausverkauft. Ulri-
ke Schenker möchte nun allen 
entgegen kommen, die bisher 
noch nicht die Gelegenheit 
hatten, die Fotos zu sehen 
und die Geschichten dazu zu 
hören. Deshalb bieten sie und 
das Museum noch einen wei-
teren und letzten Ersatztermin 

an. Am 5. November 2015 
um 19:00 Uhr wäre die letzte 
öffentliche Gelegenheit, diesen 
Vortrag zu hören. Im Museum 
kann man die Karten zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten kaufen.
Allerdings gibt es für diesen 
Termin eine Einschränkung. 
Wenn nicht mindestens 30 Kar-
ten für den Abend im Vorfeld 
verkauft werden können, fin-
det dieser Ersatztermin nicht 
statt. Der Vorverkauf endet am 
18. Oktober 2015 und dann 
wird auch feststehen, ob diese 
Veranstaltung stattfindet oder 
nicht.

Renate Teller liest im Stadtmuseum aus ihrer Biografie

„Mein schönes Leben in schwierigen Zeiten“
Donnerstag, 22. Oktober 2015, 19:00 Uhr

Renate Teller, nun im Alter 
von 93 Jahren, lebt jetzt in 
Worpswede in Niedersachsen 

und behauptet, dass sie in un-
serem Neustadt in Sachsen ihre 
schönsten Jahre verlebt hat. 
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Ihre Erinnerungen hat sie im 
hohen Alter aufgeschrieben 
und möchte gemeinsam mit 
ihrer Tochter aus dem Buch 
vorlesen und mit Neustädtern 
ins Gespräch kommen. Uns 
verbindet eine alte Freund-
schaft seit den fünfziger Jah-
ren, als ich das Kindermäd-
chen ihrer Tochter Dorothee 
wurde. Besonders ehemalige 
Mitarbeiter des Neustädter 
Krankenhauses werden sich 
an Familie Teller, die in der 
neuen Gasse neben Katzers 

Molkerei wohnten, erinnern. 
Renate Teller lernte in hier ih-
ren Beruf als Krankenpflege-
rin und spätere Laborantin/
Laborleiterin lieben. Auch ihr 
Lebenstraum Afrika sollte ein-
mal in Erfüllung gehen. ln ih-
rem Buch erzählt die Seniorin 
sehr spannend und humorvoll 
über ihre Dorfkindheit, das 
Erwachsenwerden in der Zeit 
des Nationalsozialismus und 
viele Neuanfänge in ihrem Le-
ben. Interessant beschreibt 
sie ihre Zeit als Lehrausbilde-
rin für Laborantinnen in Afrika. 
Renate Teller vertritt bis heute 
kämpferisch ihre Meinung zu 
politischen Themen der Zeit-
geschichte, was interessierte 
Zuhörer zum Nachdenken an-
regt. Ich hoffe und wünsche, 
dass sie am 22. Oktober eine 
gute Reise von Worpswede 
nach Neustadt in Sachsen hat. 
Zur Buchlesung versprechen 
wir Ihnen einen spannenden 
und interessanten gemeinsa-
men Abend.

Christine Richter 
(Foto: Renate Teller im April 2012 
am Freibadesee)

„Herbstblättern“  
in Neuerscheinungen  
aus der Stadtbibliothek

Belletristik:
„Die Betrogene“ - der neue Kriminalroman von Charlotte Link
„Nacktbadestrand“ - eine provokante und wahre Geschichte 
über Lust und Beziehungsängste im Spätherbst des Lebens von 
Elfriede Vavrik
„Was Liebe vermag“ - ein Familienschicksal in Ostpreußen von 
Maja Schulze-Lackner
„Fräulein Kubitschek pfeift auf die Liebe“ - in diesem Buch trifft 
die Lebensphilosophie von Jung und Alt aufeinander
„Ein Elefant für Karl den Grossen“ - historischer Roman von Dirk 
Husemann
„Die Stadt der schweigenden Berge“ - eine Frau auf den Spuren 
einer versunkenen Kultur von Carmen Lobato
„Der Mittagstisch“ - es brodelt in der Mordküche - ein Roman 
von Ingrid Noll
„Der Palast der Meere“ - Bd. 5 des Waringham-Zyklus von Re-
becca Gablé
„Takeover“ - der neue Bestseller von Jussi Adler-Olsen
„Finderlohn“ - erneut geht der pensionierte Bill Hodges auf Jagd 
von Stephen King
„Ein ganz neues Leben“ - der Fortsetzungsroman von „Ein gan-
zes halbes Jahr“ von Jojo MoYes
„Die steinerne Schlange“ - neuster historischer Roman von Iny 
Lorentz
„Das Tal der goldenen Flüsse“ - schicksalhafte Begegnung am 
Amazonas von Patricia Mennen
„Die Bernsteinbraut“ - ein Schicksal zwischen Licht und Schat-
ten von Gabriele Breuer
„Juni Gewitter“ - ein Südafrikaroman von Stefanie Gercke

Regionalliteratur: 
„Die Eroberung der Sächsischen Schweiz“ - Beiträge zur Ge-
schichte des Fremdenverkehrs
„Mystische Pfade - Elbsandsteingebirge“ - 33 Wanderungen auf 
den Spuren von Sagen und Traditionen

Zeitraffer - Romantik im Elbsandstein

Sternenfunkeln, dampfende 
Nebel, Felsen im Spiel des 
Lichts - in geradezu mysti-
schen Zeitraffern lässt die 
„Stativkarawane“ ihre Impres-
sionen des Elbsandsteinge-
birges zum Leben erwachen. 
Ende Oktober kommt die 
Fotografen-Crew mit ihrer ein-
zigartigen Multivisionsshow 
in die Neustädter Grenzland 
Lichtspiele. Elf Künstler, eine 
gemeinsame Vision: Die Ma-
gie der Sächsischen Schweiz! 
Erleben Sie eine Landschaft 
im Wandel der Tages- und 
Jahreszeiten, die Ihnen ver-

traut und zugleich geheimnis-
voll erscheinen wird:
am Freitag, dem 30. Oktober 
um 20:00 Uhr auf der großen 
Kinoleinwand.
„Die Magie der Sächsischen 
Schweiz“
-  eine Multimediashow der 

Stativkarawane
-  Freitag: 30.10.2015
-  Kino Grenzland Lichtspie-

le, Markt 5, 01844 Neu-
stadt in Sachsen

-  Reservierung: 
 Tel. 03596 5099475 oder 

info@kino-grenzland-licht-
spiele.de 

Für die Absicherung unserer Arbeit suchen wir
ab November 2015 eine

Mitarbeiterin in der 
Hauswirtschaft

(für täglich 4 Stunden)

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an
die Hauswirtschaftsleiterin,

Frau Rudolph – Telefon: 035973/63259
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Julius-Mißbach-Grundschule

Tolle Beachparty in der Mariba 
Freizeitwelt

Grundschule 
Oberottendorf 

Die Klasse 4 auf Exkursion

Die Kinder und Lehrer der 3. 
und 4. Klassen sowie unsere 
Schwimmlehrerinnen wollen 
dem Team des Erlebnisbads 
noch herzlich Danke schön 
sagen für die spannende 

und fröhliche Beachparty am 
9. September. 
Wir kommen im nächsten Jahr 
sehr gerne wieder. 

Vielen Dank!

Sachunterricht in der Verladestation Kleincotta

Der Zweckverband Abfall-
wirtschaft lud die 3. Klassen 
auf seine Deponie ein. Nach-
dem jeder eine Warnweste 
bekam, ging die Führung los. 
Wir fanden es besonders lus-
tig, als unsere Klasse auf der 
Lkw-Waage gewogen wur-
de. 930 kg schätzte keiner. In 
der Verladestation presste ein 
riesiger Stempel den Müll in 
Großcontainer. Das war echt 
laut. Danach entdeckten wir 
beschriftete Container. Die 
Türen standen offen und jeder 
sah eine Menge alte Fernseher 
und andere Geräte. Eine Mit-
arbeiterin erklärte uns, warum 
alles exakt getrennt wird und 
wir erkannten, wie wichtig die 

Mülltrennung auch in unserer 
Schule ist. Beim Spiel „Ab in 
die richtige Tonne“ gab es nur 
wenige Fehler bei der Sortie-
rung. 
Jede Gruppe schaffte das 
Puzzle und beim Wortspiel 
halfen alle Kinder mit, sodass 
das Lösungswort „Umwelt-
schutz“ schnell gefunden wur-
de. Das war ein interessanter 
Vormittag und wir danken den 
Mitarbeitern der Abfallwirt-
schaft für die gute Organisa-
tion sowie dem netten Bus-
fahrer, der die Aufregung der 
Kinder verstand.

Julia, Taylor, Paul im Namen 
der 3a und 3b 

Am 11. September fuhr unse-
re Klasse in Neustadts Innen-
stadt, um das Stadtmuseum 
und die Druckerei Julius Miss-
bach zu besuchen. Nachdem 
wir im Sachunterricht das The-
ma „Leben früher und heute in 
der Stadt“ behandelt haben, 
wollten wir dazu eigene Er-
kundungen anstellen. Die Mu-
seumsleiterin Frau Hentzschel 
erklärte und zeigte uns sehr 
anschaulich viele interessante 
Dinge. Sie erzählte über die 
schulischen Bedingungen in 
früherer Zeit. Außerdem sahen 
wir uns im Museum um und 
entdeckten unter anderem 
eine so genannte „gute Stu-

be“, die die Leute nur zu be-
sonderen Anlässen, wie z. B. 
zu Weihnachten heizten und 
bewohnten.
Danach besichtigten wir in der 
Druckerei moderne Druckma-
schinen. Es war für uns beein-
druckend, wie sich im Laufe 
der Zeit die Arbeitsbedingun-
gen verändert haben.
Wir möchten uns ganz herz-
lich bei Frau Hentzschel sowie 
auch bei Frau Richter, die uns 
durch die Druckerei führte, für 
diesen lehrreichen Vormittag 
bedanken.

Die Schüler der Klasse 4 
mit Frau Caspar

Anzeigen

Pflegeberatung in Neustadt, jeden Do. 13 - 16 Uhr,
Informationen und praktische Hilfe zur Pflege. Kostenlos. 

Simone Kaufer PDL,
Rugiswalder Weg 5, PflegeProfi, 03 596 50 74 111

Müller Thomas & Winter Uwe GbR

Sebnitzer Straße 8
01844 Neustadt / Sachsen
 0  35  96 / 50  18  58
www.neustaedter-kuecheneck.de

Beratung · Verkauf
Montage
vom Fachmann

Ihr Küchenprofi seit 1994!

Edition 70
Teilintegrierter Geschirrspüler

A++, 44 dB(A)
Edelstahlblende
Fingerprint free

70 Monate Herstellergarantie

599,00 E

nur 489,- E

Branche[direkt] Jetzt als eBook
online lesen

www.wittich-herzberg.de
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News 
aus der Kita „Vogelnest“ 

Zeigt her eure Füße, zeigt her 
eure Schuh …

Verkehrserziehung bei den Hohwaldbienen

Mitarbeiter der Verkehrswacht 
demonstrierten und erarbei-
teten spielerisch mit den Kin-

dern das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr. 
Thematisiert wurden die Fragen: 
Worauf ist beim Überque-
ren der Fahrbahn zu achten? 
Welche Bedeutung haben 
die Ampelfarben? Was sagen 
Verkehrszeichen und welche 
kennt ihr? Warum trage ich 
einem Fahrradhelm? Weshalb 
werden Kinder auf dem Kin-
dersitz im Auto angeschnallt? 
Wie können mich die Autofah-
rer im Dunkeln besser erken-
nen?

Für die Unterstützung be-
danken sich: die Wildbienen-
Kinder mit Frau Finke und die 
Sammelbienen-Kinder mit Frau 
Pelant.

In den vergangenen und auch 
kommenden Wochen be-
schäftigen sich die kleinen 
Nesthüpfer mit dem Projekt 
„Mein Körper“ und erleben 
dabei viele spannende und 
interessante Dinge. So zeich-
neten wir einen Körperumriss, 
welcher dann immer betrach-
tet werden konnte, bemalten 
unsere Hände und Füße, be-
stimmten unsere Körperteile 

und lernten viele neue Lieder 
und auch Fingerspiele kennen. 
Im Rahmen des Projekts be-
suchten wir auch das Schuh-
geschäft Deichmann. Dort 
angekommen, empfing uns 
eine Mitarbeiterin herzlich. In 
der Kinderschuhabteilung wur-
de dann die Größe und Weite 
unserer Füße mithilfe einer 
Messtabelle genau bestimmt. 
Diese Werte konnten wir in 
unseren Fuß-Mess-Pass ein-
tragen, welchen wir unter an-
deren tollen Dingen geschenkt 
bekamen.
Am Ende überreichten wir als 
Dankeschön ein, mit unseren 
Füßen, gestaltetes Plakat. 
Damit wollen uns recht herz-
lich bei der Deichmann-Filiale 
für die freundliche Unterstüt-
zung bedanken. 
Natürlich steht das Projekt 
noch nicht am Ende, denn uns 
erwarten noch viele weitere 
Erlebnisse und Erfahrungen.

Rita & Linda

Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!

anzeigen.wittich.de

Tanz-Party am Sonnabend,
dem 17.10.2015 mit der „Live-Disco“
Einlass ab 20.00 Uhr

Voranzeige: Wir laden ein zur
Kirmes am 31.10., 01.11. und 02.11.2015, ab 11:00 Uhr
Unsere Spezialität an diesen Tagen „Karpfen blau“, schlachtfrisch
sowie viele andere Gaumenfreuden aus Küche & Keller.

Reservierungen nehmen wir gern entgegen.

13.11.2015  1. Doppelkopfturnier ab 19.00 Uhr
14.11.2015  Faschingsauftakt - Auftritt der Kinderfunken

Partyservice ganz nach Ihren Wünschen.
Familienfeiern bis zu 100 Personen in unserem Festsaal

oder im kleinen Kreis bis 45 Personen.
Bei uns finden Sie die passenden Räumlichkeiten.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Nestroy & Team



Neustadt in Sachsen Nr. 20/201516

Die Volkshochschule in Neustadt informiert
in neuen Räumen auf der Berghausstraße 3a 

50417 N Tablet-PC bedienen lernen  - Kleingruppenkurs
Mi., 07.10.2015, 10:00 - 13:00 Uhr, 1 x 4 UE

50607 N 10-Finger-Schreiben am Computer - Ferienkurs
Mo. - Do., 12. - 15.10.2015, 09:00 - 13:00 Uhr, 4 x 5 UE

50214 N Fit am PC - Ferienkurs für Einsteiger in gemäßigtem 
Lerntempo
Mo. - Do., 12. - 15.10.2015, 13:00 - 17:00 Uhr, 4 x 5 UE

50307 N Textverarbeitung Word Spezial - Seriendokumente
Voraussetzung: Word-Grundkenntnisse
Mo., 26.10. - 02.11.2015, 18:00 - 21:15 Uhr, 2 x 4 UE

50313 N Tabellenkalkulation mit Excel -  Grundkurs
Mo., 26.10. - 23.11.2015, 18:00 - 21:15 Uhr, 5 x 4 UE

10206 N Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Betreu-
ungsverfügung
Mo., 26.10.2015, 18:30 - 20:00 Uhr, 1 x 2 UE

50429 N Smartphone bedienen lernen - Kleingruppenkurs
Mi., 28.10.2015, 10:00 - 13:00 Uhr, 1 x 4 UE

50404 N Fit im Internet - Einsteigerkurs in gemäßigtem Lern-
tempo
Mi., 28.10. - 11.11.2015, 17:00 - 20:15 Uhr, 3 x 4 UE

50323 N Präsentationen und Portfolios am PC erstellen -
für ErzieherInnen
Mi., 28.10. - 25.11.2015, 17:15 - 20:15 Uhr, 4 x 4 UE

50811 N Im Beruf und Alltag rhetorisch überzeugen - Kleingrup-
penkurs
Do., 29.10.2015, 09:00 - 16:00 Uhr, 1 x 8 UE

40611 N Italienisch -  Grundkurs A1/1. Semester - Kleingrup-
penkurs (Teilnehmer ohne Vorkenntnisse)
Der Kurs findet aller 14 Tage statt.
Fr., 30.10. - 27.11.2015, 17:30 - 20:45 Uhr, 5 x 4 UE

Information und Anmeldung: 
Geschäftsstelle Neustadt der Volkshochschule Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge, Berghausstraße 3a, 01844 Neustadt in 
Sachsen, Tel.: 03596 504523/Fax: 03596 602297/
E-Mail: info@vhs-ssoe.de

Veranstaltungen 
im ASB-Mehr 
GenerationenHaus

Anmeldung und Infos im MehrGenerationenHaus (MGH), 
Maxim-Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel.: 03596 604710, 
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Für Erwachsene
Frühstück mit Doris
In gewohnter Runde treffen wir uns wieder zum Montagsfrühstück. 
Sicherlich gibt es einiges Neues zu berichten. Der Frühstückstisch 
wird so einige Leckereien bereithalten. 
Termin: 05.10.2015, 09:00 - 11:00 Uhr

Kita Sonnenland 
Polenz

Ruf des Meeres in der Mariba 

Freizeitwelt

Am 08.09.2015 hatte uns die 
Mariba Freizeitwelt zum Nep-
tunfest eingeladen. Natürlich 
ließen wir Vorschulkinder uns 
diese Einladung nicht entge-
hen. Dort angekommen, waren 
wir ganz aufgeregt, was nun 
passiert. Die Gehilfin von Nep-
tun erklärte uns, wo wir uns 
überall aufhalten durften, damit 
niemanden etwas passiert. So 

hatten wir nun Zeit in verschie-
denen Becken zu spielen, wie 
bei der Affenrutsche, wo wir 
auch mit der Nudel schwimmen 
konnten oder im Babybecken. 
Ebenso gab es im Wellenbe-
reich ein Wettkampfspiel. Da 
musste man Wasser schöpfen 
und in einen Eimer schütten. 
Doch die Zeit war viel zu schnell 
um. Zum Abschluss besuchte 
uns noch ein mächtiger Mann 
aus dem Meer. Es war Neptun! 
Dieser suchte neue Gehilfen, 
die verschiedene Aufgaben be-
wältigen mussten. Er beschloss 
Timo und Jonas auf die Probe 
zu stellen. Unsere beiden Jungs 
absolvierten alles mit Bravur 
und können sich nun „glitschi-
ger Tintling“ und „Schuppen-
flosser“ nennen. Am Ende des 
Vormittags waren wir ganz 
schön müde und froh, als wir 
uns im Kindergarten ausruhen 
konnten. 

Die Vorschulkinder mit Sindy 
Haufe & Jacqueline Rietschel

Lasst die Drachen steigen, heia hussassa, der Herbst 
ist da!
Die vorletzte Septemberwoche 
begann sehr stürmisch. Man 
merkte gleich, dass es Herbst 
ist. Die Zwergengruppe holte 
sofort nach dem Frühstück ei-
nen Drachen aus dem Schrank 
und ließ ihn auf dem angren-
zenden Sportplatz steigen. Hui, 
wie toll der Wind den Drachen 
durch die Luft wirbelte, das war 
ein Spaß für unsere Zwerge  - 
ein gelungener Start in die Wo-
che.

Die Kinder der Zwergengrup-
pe mit ihren Erzieherinnen Frau 
Kreutzer und Frau Haftmann
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Floristische Herbstdekoration
Wenn Sie Freude haben, mit Blumen, Blättern und Früchten zu ar-
beiten und daraus zauberhaften Schmuck selbst herzustellen, dann 
kommen Sie ins Blumenhaus Gruschwitz. Hier lernen Sie die Kunst 
des Blumensteckens unter Anleitung von Frau Plewa kennen. 
Termin: 07.10.2015, ab 19:00 Uhr

Stammtisch für ehrenamtlich Engagierte
Jeden zweiten Dienstag im Monat treffen sich die ehrenamtlich En-
gagierten im MGH, um gemeinsam die nächste Zeit zu planen, sich 
zu verabreden und Veranstaltungen auszuwerten. 
Termin: 13.10.2015, 16:00 -18:00 Uhr

Schüssler Salze
Vielleicht kennen Sie schon Schüssler Salze, wenden Sie an und 
möchten gern mehr dazu erfahren? In dieser Veranstaltung werden Ihn 
die Schüssler Salze nahe gebracht und als alternatives Naturheilmit-
tel vorgestellt. Wir bitten um Anmeldung bis zum 24.10.2015. Termin: 
29.10.2015, 19:00 - 22:00 Uhr, Referentin: Beate Hübsch-Schaake

Für Kinder und Eltern
Neuer Babymassagekurs
Aufgrund der großen Nachfrage beginnen wir im Oktober einen zu-
sätzlichen Babymassagekurs. Babymassage ist eine besondere Art 
der intensiven und liebevollen Berührung zwischen Eltern und Kind. 
Sie erlernen unter Anleitung die Babymassage nach Leboyer. Re-
gelmäßig angewendet; unterstützt sie die körperliche und seelische 
Entwicklung ihres Kindes. Anmeldungen dazu nehmen wir ab sofort 
entgegen. Termin: ab 13.10.2015 für 10 Wochen, 10:00 - 11:00 Uhr

Für Kinder
Monsterparty für Groß und Klein
Auch in diesem Jahr steigt im MGH wieder unsere Monsterparty! 
Mutige Geister und Vampire können bis zum nächsten Morgen im 
MGH ihr Unwesen treiben. Wenn das mal kein gelungener Ferien-
auftakt ist. Termin: 09.10.2015, 15:00 - 18:00 Uhr mit Übernachtung 
bis 10.10.2015, 10:00 Uhr, eine Anmeldung dazu ist unbedingt er-
forderlich!

Herbstferien 2015 
Das komplette Ferienprogramm könnt ihr euch im MGH ab sofort 
abholen!

12.10. Besuch der Festung Königstein
Es erwartet euch eine spannende Führung über die mittelalterliche 
Anlage und wechselnde Tagesangebote, Einverständniserklärung, 
wetterfeste Kleidung und Rucksackverpflegung mitbringen, 09:15 - 
16:15 Uhr.
13.10. Mitspieltheater im Theatre Libre
Heute erhaltet ihr einen Crash-Kurs hinter den Kulissen des Theatre 
Libre in Sebnitz. Bitte Einverständniserklärung, bequemes Schuh-
werk und Rucksackverpflegung mitbringen. 08:00 - 15:00Uhr
14.10. Bowling
Wir gehen bowlen. Bitte Einverständniserklärung und geeignetes 
Schuhwerk mitbringen. 09:30 - 12:30 Uhr
15.10. Entdeckt die Räuber der Lüfte
Heute begrüßen wir einen echten Falkner im MGH. Mit ihm könnt ihr auf 
Tuchfühlung mit verschiedenen Raubvögeln gehen. 10:00 - 11:30 Uhr
16.10. Basteln mit Fimo
Anstatt Knete im Kopf, gibt es heute Knete für die Hände. Gestaltet 
kleine Kunstwerke und Figuren aus Fimo. 09:00 - 11:00 Uhr
19.10. Stadionbesuch in Dresden
Wir besuchen das Stadion von Dynamo Dresden. Bitte Einverständ-
niserklärung, wetterfeste Kleidung und Rucksackverpflegung mit-
bringen. 08:00 - 16:00 Uhr
20.10. Erlebnisland Mathematik - Spiel mit dem Licht
Wir besuchen die Technischen Sammlungen in Dresden. Bitte denkt 
an die Einverständniserklärung, wetterfeste Kleidung und an Ruck-
sackverpflegung. 09:00 - 14:15 Uhr
21.10. Märchenturm Ulbersdorf
Durchlebt mit uns das Märchen von Rapunzel und erklimmt den 
Märchenturm in Ulbersdorf. Bitte denkt an die Einverständniserklä-
rung, wetterfeste Kleidung und an Rucksackverpflegung. 09:00 - 
16:00 Uhr

22.10. Sport im Sportforum
Heute habt ihr die Möglichkeit euch sportlich auszutoben. Bitte 
denkt an geeignete Kleidung und Schuhwerk. 09:00 - 12:00 Uhr
23.10. Kürbis-Schnitzen
Heute wollen wir unseren eigenen Kürbiskopf schnitzen. Anschlie-
ßend gibt es noch eine leckere Suppe. Bitte Schürze oder andere 
geeignete Kleidung mitbringen. 09:00 - 13:00 Uhr

Eine Anmeldung für die einzelnen Veranstaltungen ist zur Planung 
unbedingt erforderlich. Bei Veranstaltungen im MGH ist die Teilnah-
me am Mittagessen möglich. Bitte bis 08:30 Uhr am jeweiligen Tag 
anmelden!

Jugend
15. Mitternachtsvolleyballturnier
Am 06.11.2015 findet das schon legendäre traditionelle Mitter-
nachtsvolleyballturnier des ASB MGH zum 15. Mal statt. Dazu sind 
alle Interessenten ganz herzlich eingeladen! Wenn Ihr als Mann-
schaft antreten wollt, meldet euch schnellstens bei uns, spätestens 
jedoch bis 31.10.2015. Auch die Fans der antretenden Volleyball-
teams sind aufgerufen, möglichst zahlreich jedes Team, ob Anfän-
ger oder Fortgeschrittene, anzufeuern. Alle - die schon einmal beim 
Mitternachtsvolleyballturnier dabei waren - wissen, dass lustige 
Stimmung garantiert und für das leibliche Wohl bestens gesorgt ist. 
Wir freuen uns auf ein tolles Turnier mit reger Teilnahme. 
Termin: 06.11.2015, ab 20:00 Uhr, Einlass: ab 19:00 Uhr im Sport-
forum Neustadt

2. Elternfachtag in der Neustadthalle
Das ASB MGH lud am 12. September 2015 zum 2. Elternfachtag 
ein. Mit einem Fachvortrag, neun Workshops und 15 Informations-
ständen rund um das, was Eltern in der Erziehung beschäftigt sowie 
Freude und Sorgen bereitet, bot diese Veranstaltung den Besuchern 
ein Forum der Begegnung und des Erfahrungsaustauschs. Die vor 
Ort gesicherte Kinderbetreuung gab den Eltern die Möglichkeit, sich 
voll und ganz auf die Angebote zu konzentrieren. Als ausgewiesener 
Experte auf dem Gebiet der Pädagogik hielt Herr Dr. Ralf Hickethier 
den Fachvortrag „Warum Erziehung so schwer geworden ist und 
wie sie trotzdem gelingen kann“. Die Eltern erhielten interessan-
te und praxisnahe Einblicke zu Fragen der Erziehung. Viele Eltern 
nahmen an unseren Workshops teil. Die dort behandelten Themen 
spiegelten die Fragen wieder, die junge Eltern an die Mitarbeiter des 
ASB MGH herangetragen hatten. Die Herausforderung des „Zeitma-
nagements in der Familie“, „Erste Hilfe bei Kindern“ oder der „Um-
gang mit Gruppendruck“ bei Heranwachsenden waren nur einige 
der dort behandelten Themen. 
Vielen Dank an alle Referenten und Workshop-Leitern/innen, die 
diesen Elternfachtag mit ihrem Wissen und Input gefüllt haben. Be-
sonderer Dank gilt den angehenden Erziehern des IBfL Sebnitz, die 
die sehr ansprechende Bühnendekoration hergestellt haben, der 
Neustadthalle, allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen, sowie Frau Plewa vom Blumenhaus Gruschwitz 
für die schöne Blumendekoration. Für den 3. Elternfachtag 2016 
laufen die Planungen. Hier werden Erfahrungen und Hinweise auf-
gegriffen, um allen Eltern die Chance zu bieten, sich individuell zu 
bilden und mit Experten in Austausch treten zu können.
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Aus dem Vereinsleben  
des GAV e. V.

Sternzeichen Ameise -  
eine beeindruckende Leistung

Auslosung Kreispokal 1. Männer Achtelfinale 
Am 20.09.2015 wurde nun 
das Achtelfinale im Kreispokal 
ausgelost. Unsere 1. Männer-
mannschaft bekommt es wie-
der auswärts mit einer Mann-
schaft zu tun. Sie werden am 
Wochenende (10.10.2015) um 
15:00 Uhr zu Gast bei der SG 
Weißig 1861 sein. 
Die Weißiger spielen in der 
Kreisliga West und belegen 
derzeit den 8. Tabellenplatz. 

Trainer Keller meinte zu die-
sem Los: „Wir hätten uns na-
türlich sehr über ein Heimspiel 
gefreut, um auch den Fans 
Pokalatmosphäre bieten zu 
können. 
Es wird kein leichtes Spiel 
werden, da unterklassige 
Mannschaften im Pokal meist 
über sich hinauswachsen kön-
nen. Wir wollen auf jeden Fall 
ins Viertelfinale einziehen.“

Traditionell waren wir auch in 
diesem September wieder zu 
Gast bei „Schillers Schülern“. 
Die Theatergruppe spielte ihr 
Stück „Sternzeichen Ameise“ 
extra für unsere Seniorengrup-
pe. Musik und Beleuchtung im 
sparsam dekorierten Proben-
raum steigerten unsere Erwar-
tung. Was diese Schüler uns 
hier hochmotiviert darboten, 
berührte uns zutiefst, machte 
nachdenklich und betroffen. 
Extreme, durchaus denkbare 
Situationen, wie sie heutzuta-
ge leider in den Randgebieten 
unserer Großstädte auch vor-
kommen, wurden so überzeu-
gend gespielt, dass wir uns als 
Zuschauer emotional berührt 
fühlten und je nach Szene mit 

Kopfschütteln oder Zustim-
mung zeigend, reagierten. Er-
staunlich wie jeder einzelne 
Darsteller mit seiner Rolle ver-
wachsen schien. Deshalb ein 
großes Lob den Schauspie-
lern, die alle ihr Bestes gaben, 
dem Theaterleiter, dem diese 
Inszenierung wieder so über-
zeugend gelungen war und ein 
ebenso großes Dankeschön für 
dieses Erlebnis. Bleibt nur zu 
wünschen, dass solche trau-
matisierenden Erfahrungen wie 
„einmal ausgegrenzt, immer 
ausgegrenzt, Zukunft hoff-
nungslos!“ all unseren Kindern 
erspart bleiben.

Irene Schlegel
Seniorengruppe Neustadt

Neues vom 
SSV Neustadt/Sachsen e. V.

Neuigkeiten 1. Männermannschaft

Nach zwei Pleiten zu Beginn 
der neuen Kreisoberligasaison 
zeigten die Spieler von Trainer 
Enrico Keller am 3. und 4. Spiel-
tag ihr eigentliches Potenzial 
und spielten sehr erfolgreich. 
Nach dem Sieg in der 2. Po-
kalhauptrunde (2 : 3 gegen LSV 
Gorknitz 61) und dem Einzug 
ins Viertelfinale, siegten die 
Neustädter bei der Reserve 
vom VfL Pirna-Copitz (0:3) und 
im letzten Heimspiel gegen den 
Angstgegner FSV 1923 Loh-
men (1 : 0). Neben der starken 
mannschaftlichen Geschlos-
senheit konnten Daniel Weber 
und Jiri Brabenec in den letz-
ten beiden Punktspielen als 
Matchwinner überzeugen. Trai-
ner Keller reagierte nach den 
ersten Saisonniederlagen und 
stellte auch die Abwehr um. 

Morris Haftmann ist nun der 
Lenker und Kapitän in der Ab-
wehrzentrale und stabilisierte 
somit die Defensive. „Meine 
Jungs haben endlich gezeigt, 
das wir als Team auf einem sehr 
guten Entwicklungsweg sind 
und wir auch das abgerufen 
haben, was uns letzte Saison 
gefehlt hat. Die breite Spieler-
decke macht es nun möglich, 
das ich als Trainer reagieren 
kann, wenn es mal nicht so gut 
läuft. Die Siege waren für die 
Mannschaft und den ganzen 
Verein extrem wichtig, um auch 
die tolle Vereinsarbeit zu be-
lohnen. Nun müssen wir weiter 
hart arbeiten, denn die Gegner 
werden nicht einfacher.“, so 
Trainer Keller auf Rückfrage 
des Anzeigers zur derzeitigen 
sportlichen Situation.

Nachwuchs: Auslosung Kreispokal 2. Hauptrunde

Auch beim Nachwuchs wur-
den die Partien im Kreispokal 
für die 2. Hauptrunde ausge-
lost. Folgende Begegnungen 
stehen mit Neustädter Beteili-
gung fest.
F1-Jugend: TSV Reinhardts-
grimma - SSV Neustadt/Sa. 1. 
(10.10.15, 11:15 Uhr)

E1-Jugend: FV Blau-Weiß 
Stahl Freital - SSV Neustadt/
Sa. 1. (10.10.15, 13:00 Uhr)
E2-Jugend: SSV Neustadt/
Sa. - Hainsberger SV 1. 
(11.10.15, 09:00 Uhr)
D-Jugend: SV Pesterwitz 2. - 
SSV Neustadt/Sa. 
(10.10.15, 10:30 Uhr)

Bautenstand Sanierung Flutlichtanlage

Überpünktlich wurde in der 
39. KW mit der Montage der 
neuen Strahler an den Flut-
lichtmasten begonnen. In der-
selben Woche konnten auch 
die letzten Arbeiten an der 
Elektroanlage durchgeführt 
werden. Nach Fertigstellung 
der Montagearbeiten werden 

die neuen Strahler fachge-
recht durch die LIKOM Sach-
sen GmbH an das Stromnetz 
angeschlossen. 
Eine ordnungsgemäße Ein-
stellung der Strahler auf dem 
Rasenplatz wird die Arbeiten 
voraussichtlich in der 41. KW 
abschließen.

3. Platz beim 1. G-Jugendturnier der Saison 2015/2016

Am 19.09.2015 begann die 
neue Turniersaison der kleins-
ten Fußballer im Verein. Trai-
ner André Kiss und seine G-
Jugendspieler(innen) nahmen 
am 1. Saisonturnier, organi-
siert durch den Kreisverband 
Fußball Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge (KVFSOE), im 
Neustädter Volksbankstadion 
teil. Diesen Heimvorteil ha-
ben unsere Kicker sehr gut 
nutzen können und erspielten 
sich den 2. Platz hinter dem 

SV Pesterwitz in der Gruppe A 
(2 Siege, 1 Unentschieden). 
Das nun folgende Halbfina-
le wurde unglücklich gegen 
den späteren Turniersieger SV 
Bannewitz verloren. Die Rand-
dresdner kamen mit einem 2 : 
1-Sieg ins Endspiel. Die Neu-
städter mobilisierten noch 
einmal alle Kräfte und ge-
wannen das kleine Finale mit 
1 : 0. Trainer, Mannschaft und 
die Fans waren überglücklich 
den 3. Platz im 1. G-Jugend-
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turnier 2015/2016 erreicht 
zu haben. Natürlich waren 
alle Kinder sehr stolz auf ihre 
Medaille und die Urkunde für 
den Bronzerang. Heiko Melde, 
Staffelleiter G-Jugend beim 
KVFSOE, sagte am Ende des 
Turniers: „Ein tolles Turnier-
umfeld in Neustadt. Danke 
hierfür an den SSV Neustadt/
Sachsen, insbesondere an 
Frank Stegmann, Madlen, 
Andre und die SR Lucas und 

Peter. Ich bin mir ganz sicher 
- allen Beteiligten hat es abso-
lut gefallen!“ Am Turnier nah-
men zehn Mannschaften (mit 
ca. 100 Kindern) teil. Insge-
samt fielen 109 Tore in 27 Par-
tien. Beim Turnier spielten für 
den SSV Neustadt/Sa.: Hans 
Stegmann, Max Komar, Shirley 
Rießner, Alex Kramer, Jaden 
Gantze, Ole Rohm, Denny 
Mehnert, Anna-Lena Kaschel 
und Felix Müller.

Bundesfreiwilligendienst (Bufdi) beim SSV 

Am 01.09. konnte der Vor-
stand eine wichtige Stelle im 
Verein durch Herrn Lenz als 
Bufdi besetzen. Jedoch such-
te die Vereinsführung in den 
letzten Wochen weiter nach 
Lösungen, um die auslaufen-
den Fördermaßnahmen der 
anderen Vereinsmitarbeiter 
adäquat ersetzen zu können. 
Der Bund ermöglichte nun den 
Vereinen zusätzlich neue BFD-
Stellen mit vereinfachten Kri-

terien. Der SSV bewarb sich 
mit zwei weiteren Personen 
um diese begehrten Arbeits-
möglichkeiten. 
Ende September bekam der 
Vorstand die Zusage für seine 
Bewerber in Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung Neu-
stadt in Sachsen. 
Sie werden dann ab 
01.11.2015 die Vereins- und 
Objektarbeit wesentlich unter-
stützen. 

Fitness- und Aerobicverein 
Neustadt/Sachsen ´93 e. V.

„Griaß Gohd“ oder einfach Hallo  
zusammen,

diesmal werden wir uns kurz 
halten und Euch schnell neue 
Infos über unseren kommen-
den Auftritte geben!

- 03.10.2015: 
 Auftritt ca. 15:45 Uhr zum 

Erntefest in der Kultur-
scheune Langburkersdorf 
mit Romana´s Gruppen

- 09.10.2015: 
 Es starten um 18:00 Uhr 

(bei Schuhhaus Lietze) 
Sheila´s Kids die Neustäd-
ter Einkaufsnacht und spä-
ter um ca. 19:00 Uhr prä-
sentiert sich Moni´s Clique 
auf dem Postplatz.

Am 10.10.2015 heißt es „O´ 
zapft is“ zum Oktoberfest in 
der Stadthalle Sebnitz mit den 
Kids von Romana pünktlich 
15:00 Uhr auf der Bühne. In 
den Abendstunden, 21:00 Uhr, 
rockt erneut Moni´s Clique das 
Tanzparkett zur Kirmes im Po-
lenzer Erbgericht.

Also, liebe FAN-Gemeinschaft, 
wenn ihr noch eine Wochen-
endplanung braucht, dann 
schaut doch zu diesen Veran-
staltungen vorbei! 

Wir freuen uns auf euch!!!

Euer FAN´93

Stadtmeister gekürt

Ein starker Endspurt brachte 
Skatfreund Andreas Schäfer 
(Bild oben) vom Neustädter 
Skatclub den Titel des Stadt-
meisters von 2015. Praktisch 
das letzte Spiel entschied zu 
seinem Gunsten (2533 Punk-
te) vor dem Zweiten Jörg 
Pieloth aus Wilsdruff (2533 
Punkte). Dritter wurde Norbert 

Rau aus Pirna (2457 Punkte). 
In zwei Serien zu je 48 Spielen 
maßen die Spieler ihr Können. 
Natürlich geht es nicht ohne 
„Kartenglück“, aber am Ende 
entscheiden doch Können und 
Cleverness über den Sieg.
Ihren bisher größten Erfolg im 
Ligaspielbetrieb konnte unse-
re 1. Mannschaft einfahren. 
Nach ihrem Aufstieg im vori-
gen Jahr von der Sachseno-
berliga in die Regionalliga 
gelang ihr auf Anhieb der 
sensationelle Sprung in die 
2. Bundesliga. 
Wir wünschen unserer Mann-
schaft bestmögliche Ergeb-
nisse im nächsten Spieljahr. 
Unser Clubabend ist jeweils 
donnerstags um 18:00 Uhr im 
Erbgericht Polenz. Wer Lust 
und Liebe am Skatspiel hat, 
ist jederzeit herzlich eingela-
den.

Röder/Vorstand

v. l. André Fischer, Torsten Ulbricht, Peter Spindler, Andreas Schä-
fer, Frank Eisold

Anzeigen

Hausmeisterservice & Winterdienst
Ihr Service rund um Haus, Hof & Garten

Firma Döring
Unsere Leistungen:
	 •  Grünlandpflege
	 •		Verschnitt	von	Gehölzen,	Sträuchern	&	Hecken
	 •		Kleinreparaturen	in	Haus,	Hof	&	Garten
	 •		Kleintransporte	bis	2	Tonnen
	 	 (Verkauf	und	Anlieferung	von	Sand,	Splitt,
	 	 Frostschutz,	Mutterboden	usw.)

An der Lohe 19 · 01844 Neustadt/OT Berthelsdorf
Festnetz: 0 35 96 / 60 45 93 · Fax: 0 35 96 / 5 07 03 46

Mobil: 01 52 / 24 39 43 31

© Viktor Mildenberger / pixelio.de
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Erneuerung des Vordachs am Schießstand

Sportler an den Start. In der U8 
weiblich startete unsere Jule 
und ließ schon im ersten Lauf 
die Konkurrenz mit großem 
Abstand hinter sich. Bei den 
Jungs gleichen Alters gingen 
Ruben (unser jüngster Starter 
mit Jahrgang 2010) und Ole 
an den Start. Mit seiner Zeit 
setzte sich Ole auf einen tol-
len 3. Platz. Das war ein gran-
dioser Einstieg. In der U10 
starteten Leah, Niclas, Diego, 
Pirmin und Leonardo für unse-
ren Verein. Da Pirmin im ersten 
Lauf zwar die Bestzeit hatte, 
aber in der letzten Stange vor 
dem Ziel einfädelte, wurde er 
disqualifiziert. Im zweiten Lauf 
verteidigten Julia und Ole ihre 
Positionen. Pirmin setzte mit 
41,47 s die Bestzeit des Tages 
und holte sich trotz Disqualifi-
zierung in Runde 1 den Sieg. 
Leonardo rutschte auf einen 
trotzdem großartigen 4. Platz. 
Auch die anderen Starter ab-
solvierten den Lauf zügig und 
rundeten das perfekte Mann-
schaftsergebnis ab. 
Am Sonntag trafen wir uns 
dann alle in Ebersbach zum 
Inlinewettkampf. Mit 23 Star-
tern waren wir teilnehmer-
stärkster Verein. In der U8 
hatten wir jeweils einen weib-
lichen und einen männlichen 
Starter. Julia setzte sich gleich 
im ersten Lauf auf Platz eins 
und auch Ole kam erneut auf 
einen vorläufigen 3. Rang. Bei 
den Älteren in der U10 und 
der U12 starteten Leah, Pau-
la, Pirmin, Niclas, Diego, Flori, 
Leon, Nils, Richard und Leo-
nardo. Pirmin holte mit seiner 
Zeit die zweite Führung nach 
Rugiswalde. Dass sein über 
ein Jahr jüngerer Teamkolle-
ge Diego nachzog und sich 
hinter ihm auf den zweiten 
Platz setzte, hatten wir uns 
erträumt und nun machten die 
Jungs das wahr. Ganz knapp 

verpassten wir das Triple, da 
sich Leonardo letztendlich 
über einen großartigen 4. Platz 
freuen konnte. Leah (Platz 9), 
Niclas (Platz 7), Nils (Platz 12), 
Richard (Platz 10) taten sich 
als jüngerer Jahrgang noch et-
was schwer, absolvierten den 
Wettkampf aber trotzdem zü-
gig und sicher. 
Über einen 5. Platz im Amer 
Sports Cup von Paula jubelten 
wir besonders. Flori lag nach 
dem ersten Lauf mit einem 
kleinen Rückstand auf dem 
2. Platz. Da hieß es also im 
zweiten Lauf angreifen, was 
ihm auch gelang, sodass er 
sich am Ende den Sieg holte! 
Bei den Großen ging es beim 
Sparkassencup zur Sache. 
Über Podestplätze konnten 
sich Jakob (Platz 2), Seve-
rin (Platz 1), Sophia (Platz 2) 
und Doreen (Platz 1) freuen. 
Auf einen 4. Platz setzten sich 
Basti und Philipp, während 
Luca auf Platz 8 einkam. Einen 
weiteren zweiten Platz sicher-
te sich Mirko (Jg. 1976), der 
dieses Jahr wohl zum letzten 
Mal der Klasse der „Männer“ 
angehörte. Er musste sich ei-
nem fast 20 Jahre jüngeren 
Sportler geschlagen geben. 
Beim nächsten Mal startet er 
wie Tobias (Platz 5), Wieland 
(Platz 6) und Dani (Platz 8) 
bei den „Masters“. Nachdem 
alle das Ziel erreicht hatten, 
war es an der Zeit die tollen 
Platzierungen zu feiern. Fünf 
Tagessiege sowie fünf weitere 
Podestplatzierungen gingen 
zu uns nach Rugiswalde! Au-
ßerdem haben wir an beiden 
Tagen wieder wertvolle Mann-
schaftspunkte im Skitty-Cup 
gesammelt. Herzliche Glück-
wünsche an alle Teilnehmer 
und vielen Dank den Organi-
satoren und Sponsoren.
 
Sophia Thiele

Am 4. und 5. September 2015 
wurde bei einem Arbeitsein-
satz auf dem Schießstand in 
Polenz das marode Vordach 
in Richtung der Schießbahnen 
erneuert. Dabei bauten die Mit-
glieder die alte Dachdeckung 
aus Bitumenwellplatten aus 
und ersetzten diese durch eine 
neue Blechtrapezeindeckung.

Der Vorstand der PSG Neu-
stadt/Sa. 1468 e. V. bedankt 
sich bei allen fleißigen Hel-
fern und insbesondere bei der 
Stadt Neustadt in Sachsen für 
die finanzielle Hilfe an der neu-
en Dacheindeckung.

Der Vorstand

Ski alpin

Saisonauftakt 2015/2016 des SC Rugiswalde 

Nach der langen Sommerpause 
startete am 12./13. September 
die neue Skisaison 2015/2016. 

Zum Auftakt stand das traditi-
onelle Skitty-Wochenende an, 
welches sich aus dem Athle-
tiktest am Samstag in Elstra 
und dem Inlinewettkampf 
am Sonntag in Ebersbach 
zusammensetzt. Im Rahmen 
des Amer-Sports-Cups und 
des 12. Sparkassencups gin-
gen am Sonntag auch die Äl-
teren, also U12 bis hin zu den 
Masters, an den Start. Ziel war 
es möglichst viele Punkte zu 
sammeln und im Skitty-Cup 
ging es zusätzlich um wertvol-
le Mannschaftspunkte. Nach 
der langen, intensiven Vorbe-
reitung, freuten wir uns, dass 
es losging. Wir waren bereit! 
So begaben sich in Elstra acht 



Neustadt in Sachsen 21Nr. 20/2015

Wir gehören zu den führenden Online-Einzelhändlern von Modellbau- & Modellbahn- 
Artikeln. In der schönen Sächsischen Schweiz haben wir unseren Firmensitz, mit einem  
jungen Team von knapp 15 Mitarbeitern und suchen zur sofortigen Unterstützung eine/n

Buchhalter-/in  

Sie sind verantwortlich für die komplette Leitung der Buchhaltung in Zusammenarbeit mit 
einer Assistentin. 

Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem:

- Buchen sämtlicher Geschäftsfälle im DATEV
- Debitoren/Kreditorenbuchhaltung
- Mahnwesen
- Mitarbeit und Vorbereitung der Monats-/Quartals- und Jahresabschlüsse
- Zuarbeiten für Business- und Finanzplanung
- Durchführung von tagesgeschäftsrelevanten Vorgängen
- Vorbereitung von Veranstaltungen
- Kundenkorrespondenz
- Unterstützung der Geschäftsführung

Ihr Profil:

- Abgeschlossene Kaufmännische Ausbildung 
- Selbstständige Arbeitsweise und Organisation
- Sicherer Umgang mit Datev, MS Office, insbesondere Excel 
- Freundliches und offenes Wesen, sowie Spaß an der Arbeit  

Diese abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Herausforderung entspricht genau  
Ihren Vorstellungen? Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres 
nächstmöglichen Eintrittstermines und Gehaltsvorstellung. 

Ihre Unterlagen können Sie gerne per Post oder E-Mail an folgende Adresse senden: 

Modellbahnshop Sebnitz
Langestr. 62
01855 Sebnitz 

Ansprechpartner: Marco Schiekel 
m.schiekel@mbs-sebnitz.de 

mbs-sebnitz.dembs-sebnitz.dembs-sebnitz.de

Modellbahnshop Sebnitz 
Lange Straße 62  •  01855 Sebnitz  •  info@mbs-sebnitz.de 

Tel.: 035971-809350  oder  035971-80509  •  Fax: 035971-80458 
 

- Anzeige -
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Auch in diesem Jahr bietet 
unser Verein in Zusammenar-
beit mit der Pilzsachverstän-
digen H. Wawrok wieder eine 
Pilzwanderung an. 
Erleben Sie bei einem herbst-
lichen Streifzug die Vielfalt 
unserer heimischen Pilze. Im 
Anschluss an die Exkursion 
findet wieder eine gemeinsa-
me Fundauswertung statt, bei 
der es sicherlich wieder einige 
Überraschungen geben wird. 
Immerhin haben die Pilzfreun-
de bei unserer Exkursion im 
letzten Jahr 71 Pilzarten im 

Hohwald gefunden. 
Start: 09:30 Uhr im 
Hohwald

Weitere Informatio-
nen zu den Wande-
rungen und Anmeldung über 
R. Teich, Tel.: 03596 5081898 
bzw. 
hohwaldgold@web.de. 
Mehr über unseren Verein er-
fahren Sie unter 
www.bergbau-im-hohwaldge-
biet.de.

R. Teich

Classic-Kegeln  
OKV-Klasse Senioren

Starke Aushilfe

Bergbau-Traditionsverein  
Hohwald e. V.

Wanderfreunde aufgepasst!

Auch im Oktober laden wir wieder alle Interessierten zu ver-
schiedenen Wanderungen ein. 

11. Oktober 2015 - Rundwanderung durch das herbstliche 
Polenztal

Am 2. Spieltag der Punkt-
spielsaison 2015/2016 muss-
ten die Neustädter Senioren 
in Lauta gleich zwei Stamm-
spieler ersetzen. Die Lautaer 
Gastgeber lieferten in der ers-
ten Mannschaftspaarung den 
Favoriten aus Bernsdorf einen 
harten Kampf. Am Ende setz-
ten sich jedoch die Senioren 
aus Bernsdorf mit einer sehr 
ausgeglichenen Mannschafts-
leistung (1635 Holz) durch 
und gewannen gegen Lauta 
(1605 Holz) noch sicher. Die 
Neustädter Senioren traten im 
zweiten Durchgang gegen die 
Senioren vom Radeberger SV 
an. Lajos Karika, als erster 
Spieler für Neustadt begann 
sehr nervös und blieb mit 365 
Holz (Streichwert) deutlich 
unter seinen Möglichkeiten. 
Sein Gegner aus Radeberg, B. 
Vogler erzielte 399 Holz und 
somit lagen die Neustädter 
wiedermal nach dem 1. Spie-
ler im Rückstand. In der zwei-
ten Paarung spielte neben 
Istvan Szakacs der reaktivier-
te Gerd Brauer für Neustadt 
in Sachsen. Istvan Szakacs 
(407 Holz) beherrschte seinen 
Gegner (W. Starzetz 332 Holz) 
klar. Für Gerd Brauer war die 
Aufgabe deutlich schwerer. 
Auf der für ihn unbekannten 
Bahn bezwang aber auch er 
mit 383 Holz seinen Gegner, 
D. Schönbach aus Rade-
berg (377 Holz) und damit 

war der Rückstand aufgeholt. 
Im 3. Paar half Bernd Linke - 
Stammspieler der 2. Männer-
mannschaft - bei den Senio-
ren aus. Er spielte bereits auf 
der 1. Bahn sehr konzentriert 
und konnte das Niveau auch 
nach dem Bahnwechsel be-
stätigen. Mit ausgezeichneten 
410 Holz war er an diesem 
Tag Mannschaftsbester, denn 
Horst Damm verfehlte nach 
schwachem Beginn als letzter 
Spieler für Neustadt die 400er-
Marke knapp (399 Holz). 
Im 3. Durchgang spielten 
die Senioren des SV Lauß-
nitz (1552 Holz) gegen die 
2. Mannschaft des SV Pes-
terwitz (1571 Holz). Auch die 
Turnierbestleistung von A. 
Müller (435 Holz) aus Pester-
witz reichte am Ende nicht, um 
Neustadt noch vom Platz 3 im 
Turnier zu verdrängen.

Tabellenstand nach 2 Spielta-
gen:
1. TSG Bernsdorf 1. Sen., 
3242 Holz, 12 Punkte, 2. KSV 
Neustadt 1. Sen., 3180 Holz, 
9 Punkte, 3. SV Pesterwitz 
2. Sen., 3151 Holz, 8 Punkte, 
4. SG Turbine Lauta 1. Sen.,  
3109 Holz, 8 Punkte, 5. SV 
Laußnitz 1. Sen., 3046 Holz, 
3 Punkte, 6. Radeberger SV 
1. Sen., 3024 Holz, 3 Punkte

Horst Damm, 
KSV Neustadt/Sa. e. V. 

Gebirgs- und Wanderverein

Natur- und Heimatfreunde e. V.  
Neustadt in Sachsen

Dienstag, 13.10.2015 
Mitgliederversammlung 
im Bürgergarten, Vortrag: Bür-
germeister Peter Mühle zu Fra-
gen über Neustadt in Sachsen

Samstag, 17.10. 2015 
Wanderung
„Von Brtnik über Kyov nach 
Brtnik (CZ)“, Treff: 07:00 Uhr 
Parkplatz Mariba mit Pkw zur 
Weiterfahrt nach Sebnitz, 
B 15 km, Rückkunft: 18:30 Uhr, 
Führung: 
Wanderfreundin 
Christina Behrendt, 
Tel. 0174 5660525 

Samstag, 24.10.2015 
Wanderung
„Sebnitz - Tanzplan - Toma-
sov - Weifberg - Hinterherms-
dorf, 
Treff: 09:25 Uhr Bahnhof Neu-
stadt in Sachsen, B 16 km 
(längere Anstiege, Wander-
stöcke empfohlen), Einkehr in 
Tomasow, 
Rückkunft mit Bus: 16:30 Uhr, 
Führung: 
Wanderfreund Peter John, 
Tel. 03596 500401 

Dietmar Schäfer, 
Wanderwart

Diese Tour startet und endet 
in Heeselicht. Die Wanderung 
führt durch den Scheiben-
grund in das malerische Tal der 
Polenz. Danach geht es dann 
entlang, des in Langburkers-
dorfer Gefilden entspringen-

den, Flüsschens talaufwärts. 
Dabei bieten sich dem Wan-
derer schöne Aussichten und 
auch wieder interessante Ein-
blicke in die Geschichte die-
ses Gebietes. Start: 09:30 Uhr 
in Heeselicht

17. Oktober 2015 - Geführte Pilzwanderung
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Stadtmeisterschaften 
im Schwimmen

Am 20.09.2015 war es wie-
der so weit. Nun schon zum 
22. Mal gingen unsere aktiven 
Schwimmer vom Schwimm-
team Neustadt/Sachsen e. V. 
und begeisterte Schwimmer, 
aus der Grundschule Oberot-
tendorf, Julius-Mißbach-
Grundschule, der Friedrich-
Schiller-Oberschule, dem ASB 
und einige private Teilnehmer, 
an den Start.
Unser neuer Bürgermeister 
Peter Mühle, der auch wie 
sein Vorgänger Manfred Els-
ner freundlicherweise die 
Schirmherrschaft übernahm, 
eröffnete pünktlich 09:00 Uhr 
den Wettkampf. Die zahlrei-
chen Zuschauer feuerten die 
Schwimmer kräftig an. Bei 
insgesamt 135 Teilnehmern 
und 361 Einzelstarts konn-
ten sich die Schwimmer über 
100 Gold-, 80 Silber- und 43 
Bronzemedaillen freuen. Es 
gab viele Bestzeiten, aber 
auch einige Disqualifizierun-
gen. Unser Verein zeigte somit 

auch, worauf es beim sportli-
chen Schwimmen ankommt. 
Wer Interesse am Schwimmen 
und regelmäßigen Training 
bei uns hat, kann gerne zum 
Vorschwimmen kommen. Wir 
bieten dieses jeden 1. Sams-
tag im Monat zu unseren Trai-
ningszeiten an. Die Kinder 
sollten nicht älter als 10 Jahre 
sein.
Bei den Pendelstaffeln holte 
sich dieses Jahr die Julius-
Mißbach-Grundschule den 
Wanderpokal des Bürgermeis-
ters und die Friedrich-Schiller-
Oberschule den Wanderpokal 
des Schwimmteams.
Ein herzliches Dankeschön 
geht wie immer an das Team 
der Mariba Freizeitwelt, 
dem ASB und den Lehrern/
Betreuern der teilnehmen-
den Schulen. Unser nächs-
ter Wettkampftermin ist am 
03.10.2015 die Bezirkssprint-
meisterschaften in Riesa.

Janina Stranz
Siedler Neustadt Süd e. V.

Tauschbörse

am Sonnabend, 17. Oktober 
2015 von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Carport, Schillerstraße 58

Was halten Sie von mehr Viel-
falt in Ihrem Garten, auf der 
Terrasse und dem Balkon?
Besitzen Sie diverse Säme-
reien, die Sie gerne tauschen 
möchten? 
Haben sich Stauden und 
Kräuter im Garten zu breit 
gemacht oder würden Sie die 
eine oder andere Pflanze gern 
tauschen?

Dann sind Sie zur Tauschbörse 
unseres Vereines genau richtig.

Alles, was bei Ihnen an keim-
fähigen Sämereien schlum-
mert oder an Pflanzen in 
Beeten und Anzuchtkästen zu 
viel ist, können Sie gerne mit-
bringen - auch Gartengeräte, 
Pflanzgefäße u. a., alles, was 
für den Garten nützlich ist.

Aber auch wer keine Pflanzen 
oder Samen zum Tausch an-
bieten kann und sich nur ein 
paar Samenkörner oder Pflan-
zen mit nach Hause nehmen 
möchte, ist herzlich willkom-
men. - auch Nichtmitglieder.

U. K.
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Freie Kleingärten

Wer arbeitet und erholt sich gern 
in einem Kleingarten? In der An-
lage „Stiller Winkel“ e. V. Neu-

stadt in Sachsen warten vier 
Kleingärten auf neue Pächter. 
Infos unter Tel. 03596 504425.

1. TC Neustadt 
Clubmeisterschaften 2015

Aktive Herren und Senioren 60 

Am 19. September 2015 fan-
den unsere Vereinsmeister-
schaften statt. In beiden Alters-
klassen kamen je acht Spieler 
zur Auslosung jeweils in vierer 
Gruppen. 
Der Gruppensieger und Grup-
penzweite bestritten die Halb-
finals; so der Modus. Als beste 
der Staffeln qualifizierte sich 
bei den Aktiven Jens Gop-
pold und Gastspieler Steffen 
Hesse für das Finale. Nach 
spannenden drei Sätzen über 
den Champions-Tie break 
ging Steffen Hesse als Sieger 
hervor. Überraschende dritte 
Plätze belegten Ingo Brenner 
und Ralph Ulbrich nach guten 
Leistungen.
Bei den Senioren setzte sich 
der konditionsstärkste Spie-
ler Peter Bürger durch, der im 

Endspiel den höher dotierten 
Friedrich Schäfer in zwei Sät-
zen besiegte.
Die beiden Endspielteilneh-
mer belegten in ihren Gruppen 
jeweils nur den zweiten Platz 
und kamen beide kampflos ins 
Finale, da ihre Halbfinalgegner 
Henner Hünniger aus konditi-
onellen und Jürgen Kullmann 
aus anderen Gründen zurück-
gezogen hatten.
Alles in allem eine gelungene 
Veranstaltung, bei sehr guter 
Beteiligung und Verpflegung 
durch Ulli Hänsel.
Die vorangegangenen Dop-
pelmeisterschaften mit festen 
Partnern gewannen souverän 
Alexander Szoba und Jens 
Goppold.

S. K.

HC Sachsen e. V.

News aus den Jugend-Teams

Mit vier Mädchen-Teams (A, C, 
D, E) und einem Jungen-Team 
(B) starten die HCS-Nach-
wuchshandballer an den ver-
gangenen Wochenenden in 
die neue Saison. 
A-Jugend: Das Team, welches 
im vergangenen Jahr als B-Ju-
gend ungeschlagen Bezirks-
meister wurde, startet dieses 
Jahr eine Altersklasse höher. 
Im ersten extrem kampfbeton-
ten Duell zweier gleichstarker 
Gegner gegen Bielatal konn-
te mit einem 16 : 16 ein erster 
Punkt gewonnen werden. Eine 
Woche später gelang in heimi-
scher Halle sogar der erste 
Sieg - ein überzeugendes 
22 : 11 gegen Radeburg 
zeigte, wieviel Potential in 
dieser Mannschaft steckt. 
B-Jugend: Als Neuling in der 
Bezirksliga traf unserer ein-
ziges männliches Jugend-
team zum Saisonbeginn auf 
Lommatzsch, Pirna/Heidenau 

und Radeburg. Mit sehr en-
gagierten Leistungen hielt die 
Mannschaft die Begegnungen 
bis zum Schluss ausgeglichen 
und holte auch größere Tor-
rückstände auf. Leider gingen 
die ersten beiden Spiele mit 
22 : 23 und 28 : 31 knapp ver-
loren. Im 3. Spiel wurde der 
Kampfgeist mit 31 : 27 be-
lohnt. 
C-Jugend: Unser Team mit 
dem kleinsten Kader wird 
durch Spielerinnen aus der 
D-Jugend ergänzt und ist so-
mit eins der jüngsten in der 
Bezirksliga. Trotzdem gelang 
ihm mit einem ungefährdeten 
21 : 17-Sieg gegen die HSG 
Weiseritztal ein perfekter Sai-
sonstart. 
Eine 9-Tore-Halbzeit-Führung 
gab unserer Trainerin die Ge-
legenheit, eine neue Spielerin 
auf der Torwart-Position unter 
Punktspiel-Bedingungen zu 
testen.

D-Jugend: Verstärkt durch 
einige letztjährige E-Jugend-
Spielerinnen startete die 
Mannschaft mit drei klaren 
Siegen und einer knappen 
Niederlage in die neue Saison. 
20 : 7 und 11 : 12. endeten 
zwei Duelle gegen die TU Dres-
den sowie 21:4 und 20 : 4 ge-
gen Freital/Wilsdruff. Dabei 
konnte das Team auch hier 
ausgiebig Alternativen in Sa-
chen Ersatz-Torhüterin testen.
E-Jugend: Unsere Jüngs-
ten starten mit einer neuen 
Mannschaft in die Saison, nur 

noch sieben der 15 letztjähri-
gen Sachsenfinalistinnen sind 
übrig geblieben und wurden 
durch junge Nachwuchsspie-
lerinnen ergänzt. 
Trotzdem gelangen am ersten 
Spieltag zwei überraschende 
Siege. 
Nach einem ungefährdeten 
17 : 3 gegen Pirna/Heide-
nau konnte auch das zweite, 
sehr spannende Spiel gegen 
Sport&Jugend Dresden mit 7 : 4 
gewonnen werden. 

B. Franke

Tag der offenen Tür bei  
Lehmann & Frommelt Thermoformung 

Mit einem Tag der offenen 
Tür feierte die Lehmann & 
Frommelt Thermoformung 
GmbH im Gewerbegebiet „Am 
Fuchsberg“ im Ortsteile Ber-
thelsdorf am 12. September 
2015 ihr 25-jähriges Firmenju-
biläum. 
Neben stündlichen Führungen 
durch den Kunststoffverar-
beitungsbetrieb konnten Be-
sucher eigene Transportkis-
ten aus PPHKP fertigen und 
die laufende Produktion von 
Tiefziehteilen begutachten. 
Für die kleinen Gäste gab es 
gestanzte Puzzles, gefräste 
Holzfiguren zum Bemalen, 
Kinderschminken, Ballonfigu-

renknoten und viele weitere 
Überraschungen. 
Neben Peter Till´s Universal 
Druckluft Orchester aus Dres-
den umrahmte die Kindertanz-
gruppe des FAN´93 e. V. die 
Feierlichkeit. 
Anlässlich des Jubiläums ver-
zichtete das Unternehmen auf 
Geschenke von Geschäfts-
partnern und bat um Spenden 
an den Deutschen Kinderhos-
pizverein Dresden. 
Insgesamt gingen Spenden-
gelder in Höhe von 1000 EUR 
ein. Das Unternehmen freute 
sich über die Besucher, die 
in großer Zahl der Einladung 
folgten.

Viele nutzen die Gelegenheit, um einmal das Unternehmen und die 
Fertigungsstrecke von innen zu besichtigen

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE : https://anzeigen.wittich.de



Neustadt in Sachsen 25Nr. 20/2015

Hör- und Gleichgewichtsstörungen treten 
am häufigsten auf
Vor gut eineinhalb Jahren hat Martin Fiedeldey die Praxis für 
Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde auf der Dresdner Straße 69 
in Neustadt in Sachsen übernommen. Ein Großteil seiner 
Patienten leidet an Hör- oder Gleichgewichtsstörungen. 

Herbstzeit ist Schnupfenzeit. 
Da kommt es schon einmal 
vor, dass mehr Patienten als 
gewöhnlich im Wartezimmer 
von Martin Fiedeldey, Fach-
arzt für Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde, sitzen. Denn 
eine Erkältung ist bei vielen 
Patienten auch mit einem ent-
zündeten Rachenbereich oder 
Ohrenschmerzen verbunden. 
„Gerade in solchen Zeiten 
freue ich mich, dass wir in 
unserer Praxis relativ kurzfris-
tig Termine vergeben können. 
Das habe ich vor allem der gut 
durchdachten Organisation 
durch meine Arzthelferinnen 
zu verdanken“, sagt Martin 
Fiedeldey. 
Drei ausgebildete Kranken-
schwestern sind in der Praxis 
als Unterstützung und Organi-
sationstalente tätig.
Doch nicht nur Patienten mit 
Husten, Schnupfen und Hei-
serkeit kommen zu dem nie-
dergelassenen Facharzt. „Wir 
können das komplette Spekt-
rum aller denkbaren HNO-Er-
krankungen abdecken, aber der 
Schwerpunkt meiner Tätigkeit 
ist die Schwindeldiagnostik.“
Ist es einem Patienten schwin-
delig, so beschreibt dieser 
meist das Gefühl, dass sich 
der eigene Körper oder die 
Umwelt dreht. Das geht zum 
Teil auch mit Kopfschmerzen, 
Übelkeit oder Ohrgeräuschen 
einher. „Betroffen sind vorran-
gig ältere Menschen - so tritt 
bei rund 30 Prozent der über 
65-jährigen Schwindel regel-
mäßig auf“ erklärt Fiedeldey. 

Die Ursachen des Schwindels 
können vielfältig sein. Häufig 
weißt er aber auf eine Störung 
des Gleichgewichtssystems 
hin. In der HNO-Praxis von 
Martin Fiedeldey stehen dem 
Facharzt verschiedene Instru-
mente zur Verfügung, um eine 
Schwindelstörung zu diagnos-
tizieren. 
Dadurch kann er auch vor Ort 
mit der Therapie beginnen und 
sogar Notfälle dieser Art direkt 
behandeln. „In vielen Fällen 
kann dadurch eine Vorstellung 
in einer Notfallambulanz ver-
mieden werden“, erklärt der 
Mediziner.
In die Praxis kommen weiter-
hin auch Patienten mit Aller-
gien oder Hörstörungen. „Die 
Patienten mit versorgungsbe-
dürftigen Hörstörungen ge-
hören wohl, neben Personen 
mit Erkrankungen der Gleich-
gewichtsorgane, zu den häu-
figsten Besuchern in meiner 
Praxis“, sagt Fiedeldey. 
Kann der Mediziner einmal 
nicht mehr ambulant weiter-
helfen, baut er auf die gute 
Zusammenarbeit mit dem 
HELIOS Klinikum Pirna. Die 
Entscheidung HNO-Arzt zu 
werden, hat Fiedeldey bereits 
in seiner Grundausbildung 
im Medizinstudium getroffen: 
„Ich war einfach direkt von 
diesem diagnostisch so wich-
tigen Bereich der Medizin be-
geistert“. 

Kristin Wollbrandt, 
HELIOS Klinikum Pirna
Referentin Unternehmens-
kommunikation und Marketing

Festwoche „20 Jahre Neustädter Bade- und 
Freizeitspaß“

Nach einer Woche Geburts-
tagsfeier bedanken wir uns 
bei allen Gästen und Gra-
tulanten für die zahlreichen 
Besuche, Glückwünsche und 
Geschenke. 

Unser besonderer Dank geht 
an die Sponsoren Stadt Apo-
theke, Sucher Optik, Häusli-

che Alten- und Krankenpflege 
Kathrin Vogel, Coca-Cola, Pri-
vatbrauerei Eibau, Radeberger 
Brauerei und Gelos Getränke.

Gleichzeitig bedanken wir uns 
für den neuen Strandkorb für 
unseren Saunabereich bei un-
serem Sponsor, der Finanz-
kanzlei Gerstner GmbH. 

Geschäftsführer der Mariba Freizeitwelt Frank Bergemann mit 
Veiko Gerstner (rechts), Geschäftsführer der Finanzkanzlei Gerst-
ner GmbH

Abgrillen im Waldbad

Nach der Badesaison wird 
im Waldbad Polenz auch die 
Grillsaison beendet. Das Ab-

grillen findet am 03.10.2015 
ab 16:30 Uhr statt.

Flohmarkt im Bahnhof

Im Bahnhof Neustadt in Sach-
sen findet am 17.10.2015 
von 09:00 bis 15:00 Uhr der 
nächste Flohmarkt statt. 

Info/Reservierung: 
Tel. 0176 41501376 oder 
03596 509190, 
kontakt@bistro-gleis4.de.
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Treffen der „Ehemaligen“

Hallo liebe Seniorinnen und  
Senioren der Stadtverwaltung,

Jugendring Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge e. V.

Preisträger gesucht!

Die BAGSO führt im Rahmen 
von IN FORM - Deutsch-
lands Initiative für gesunde 
Ernährung und mehr Bewe-
gung das Projekt „Im Alter IN 
FORM - Gesunde Lebensstile 
fördern“ durch. Das Projekt 
wird vom Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirt-
schaft gefördert. Wichtige 
Voraussetzungen für eine ak-
tive und gesundheitsfördern-
de Lebensgestaltung sind 
entsprechende Angebote für 
Seniorinnen und Senioren auf 
kommunaler Ebene. 
In Online-Befragungen ermit-
telt die BAGSO, ob Fachkräfte 
in den Kommunalverwaltun-
gen von Landkreisen, Städ-
ten und Gemeinden sowie 
Akteure in der Seniorenarbeit 
(z. B. in Wohlfahrtsverbänden, 
Seniorenbüros und -beiräten) 
entsprechende partizipative 

Prozesse in Eigenregie umset-
zen können und welche Un-
terstützung sie ggf. für sinnvoll 
erachten. 
In einer weiteren Befragung 
ermittelt die BAGSO, ob Ver-
treterinnen und Vertreter von 
Gesundheits-, Demografie- 
oder tangierenden Berufen In-
teresse haben, Kommunen in 
einem partizipativen Prozess 
zur Gesundheitsförderung im 
Alter zu unterstützen bzw. wel-
chen konkreten Bedarf sie an 
fachlichen oder methodischen 
Zusatzqualifikationen haben. 
Eine Teilnahme an den Befra-
gungen ist bis zum 9. Okto-
ber 2015 möglich. Wir laden 
alle o. g. Zielgruppen herzlich 
ein, sich an den Online-Befra-
gungen zu beteiligen. Nähere 
Informationen finden Sie auf 
unserer http://projekte.bagso.
de, Tel. 0228 24999322.

Es ist bereits eine langjährige 
Tradition in unserem Land-
kreis, dass der Jugendring 
Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge e. V. ehrenamtliches 
Engagement junger Men-
schen am 5. Dezember zum 
Internationalen Tag des Eh-
renamtes besonders würdigt. 
Auch 2015 sind wir deshalb 
auf der Suche nach Jugend-
lichen oder Jugendgruppen 
bis 27 Jahre, die sich in einem 
Jugendclub, einem Verein, ei-
ner Jugendgruppe oder einer 
Initiative engagieren und für 
Ihr Ehrenamt ausgezeichnet 
werden sollen. Nominierungen 

dafür können ab sofort einge-
reicht werden. Das Nominie-
rungsblatt mit allen wichtigen 
Hinweisen steht unter www.
jugend-ring.de zum Down-
load bereit und kann bis zum 
15. Oktober per E-Mail an 
info@jugend-ring.de gesendet 
werden oder ausgedruckt per 
Post an den Jugendring Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge 
e. V., Hohe Straße 1, 01796 
Pirna. Wir freuen uns auf alle 
Nominierungen!

V. i. S. d. P. Pöhland, Peggy, 
Geschäftsführende pädagogi-
sche Leiterin

BAGSO startet Online-Befragung zum  
Thema „Gesundheitsförderung im Alter“ 

Hallo, ehemalige Kollegen der Gorki- 
Oberschule!
Es ist wieder so weit. Wir 
treffen uns am 14. Novem-
ber 2015, 17:00 Uhr, in der 
Neustadthalle. 

Meldet euch bitte bis zum 
09.11.2015 bei Renate 03596 
500587, Elke 03596 604620 
oder Siggi 03596 500503.

Kreatives Gestalten im Herbst

Der Herbst bietet viele An-
lässe, dem Bastel-Hobby 
nachzugehen. Halloween und 
Sankt Martin sind nur zwei da-
von. Wenn es draußen unge-
mütlich ist, wird man natürlich 
besonders gern  im warmen 
Zimmer kreativ. Dies dachten 
sich auch einige Seniorinnen 
vom Betreuten Wohnen am 
Bahnhof  Katrin Vogel und tra-
fen sich Anfang September in 
gemütlichen Runde, um ge-
meinsam etwas Herbstliches 
für den Aufenthaltsbereich des 
Hauses herzustellen. Zusam-
men mit einer Ergotherapeutin 
fertigten sie einen großen Dra-
chen aus Papier und Natur-
materialien an. „Ein Drachen 
gehört zum Herbst einfach 
dazu“, sagte eine Bewohnerin 
und schwelgte in Kindheits-
erinnerungen. Das gemein-

same Malen, Schneiden, Kle-
ben brachte allen eine Menge 
Freude und ist eine Bereiche-
rung für Jung und Alt. Vorab 
wurden zu diesem Zweck ein 
paar Schätze, wie Kastanien, 
interessante Früchte von Bäu-
men und Sträuchern sowie die 
ersten bunten Blätter, bei ei-
nem schönen Spaziergang ge-
sammelt. Beim kreativen Ge-
stalten mit Senioren braucht 
man kein „spezielles” Bastel-
material. Es ist immer wieder 
schön, sich von der Natur 
inspirieren zu lassen und mit 
einfachen Materialien interes-
sante Dinge herzustellen. Die 
aktiven Damen brachten viele 
Ideen mit ein und am Ende 
entstand ein bunter, fröhlicher 
Herbstdrachen, der ab sofort 
alle Bewohner und Besucher 
im Haus freundlich begrüßt.

zu unserer diesjährigen Herbst-
wanderung treffen wir uns am 
Donnerstag, dem 08.10.2015, 
09:00 Uhr, am Rathaus Neu-
stadt in Sachsen. 
Wir fahren mit Autos nach Ut-
tewalde. Wer mit dem Pkw vom 
Heimatort direkt nach Utte-

walde fährt, ist bitte 09:30 Uhr 
am Parkplatz am Ortseingang-
schild (am Buswendeplatz). 

Neben guter Laune ist Wan-
derbekleidung erforderlich.

i. A. G. Schöneich

https://anzeigen.wittich.de
Klein- und Familienanzeigen
JETZT auch ONLINE
gestalten und schalten!
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Konzert des Großdrebnitzer Männerchors
Der Männerchor Großdrebnitz 
e. V. und die Kirchgemeinde 
Großdrebnitz laden am Sonn-
tag, dem 25.10.15, 15:00 Uhr, 
in die Kirche Großdrebnitz 
zum traditionellen Kirmes-
konzert ein. Es ist bereits 
das 16. Konzert in Folge 
und dient als Benefizkon-

zert für Erhaltungsmaßnah-
men der Kirche. Als Gastchor 
wird der Frauenchor Bischofs-
werda mitwirken. Beide Chö-
re werden einzeln, aber auch 
gemeinsam dieses Konzert 
bestreiten. Der Eintritt ist frei. 

Männerchor Großdrebnitz e. V.

(alle Angaben ohne Gewähr)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bundeseinheitliche Rufnummer für den Bereitschaftsdienst: 
116117 (kostenlos)
Rettungsleitstelle Dresden, Tel.: 0351 501210

Zahnärzte 

jeweils von 09:00 - 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb 
der Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

03./04.10.2015
DS Leiwelt, Lutherstraße 4a, 
Neustadt in Sachsen 03596 604450

10./11.10.2015
Dr. Böhmer, Pirnaer Landstraße 2
Stolpen 035973 26435

Apotheken-Notbereitschaft

Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbe-
reitschaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 08:00 Uhr 
morgens des Folgetages statt. Für die Notdienstapotheke bit-
te unter  03591 19222 (Bautzen) und 0351 501210 (für Pirna) 
anrufen bzw. unter www.apotheken.de erkundigen. Folgende 
Apotheken haben am Wochenende in unserer Region Notdienst:

03.10.2015
Sonnen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda,
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2 03594 779010

04.10.2015
Spitzweg-Apotheke 
01844 Neustadt in Sachsen, Dresdner Str. 71 03596 602030

10.10.2015
Hirsch-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7 035971 53737

Adler-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 15 035951 31412

11.10.2015
Stadt-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Altmarkt 14 03594 703127

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr über
die Rettungsleitstelle 0351 501210

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15,
01833 Stolpen, OT Rennersdorf 035973 2830

Kirchennachrichten Evangelische 
St. Jacobi-Kirche 
Wir laden zu den Gottesdiensten in die 
St. Jacobi-Kirche ein.

Parallel zum Hauptgottesdienst findet 
jeden Sonntag Kindergottesdienst statt.
Gottesdienste können nachgehört werden - 
bitte im Pfarramt anfragen!

Samstag, 03.10.
14:00 Uhr  Andacht zum Erntefest in der Kulturscheune Lang-

burkersdorf, Pfr. Prüfer
Sonntag, 04.10., 18. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Predigtgottesdienst, Pfr. Prüfer mit Jugendchor
 Kollekte für eigene Kirchgemeinde
Sonntag, 11.10., 19. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Pfr. Schel-

lenberger mit Kurrende, Kollekte für eigene Ge-
meinde

14:00 Uhr  Erntedankgottesdienst im Gasthaus Grützner, 
Krumhermsdorf, Pfr. Prüfer

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Krabbelgruppe Ev. Kita, Klingerstr. 8, 05.10., 09:00 Uhr
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus
1. und 2. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16:30 - 17:15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs 
17:00 - 18:30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags, 16:30 - 17:30 Uhr, im „Schafstall“
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags 19:30 - 23:00 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis für Jüngere: 22.10., 20:00 Uhr im Schafstall
Frauenkreis: 14.10., 16:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Für Männer
Männerkreis: 06.10., 19:30 Uhr im Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: 07.10., 20:00 Uhr
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 29.10., 20:00 Uhr
Alpha Bibelkreis: 07./21.10., 19:30 Uhr im Schafstall
Bibelstunde: mittwochs 18:30 Uhr im Diakonat
Taizé: 05.10., 18:00 Uhr, Sakristei in der St. Jacobi-Kirche
Bibelstunde Seniorenheim Berthelsdorfer Straße: 
01.10., 09:30 Uhr
Besucherdienst
03.11., 18:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Für Senioren
Seniorentreff: 08.10., 14:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Bruderhilfe und Familienfürsorge
07.10., 10:00 Uhr im Schafstall
Kirchenvorstand
13.10., 19:00 Uhr im Diakonat
Kirchenmusik
Kurrende: montags 15:45 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Jugendchor: freitags, 18:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kantorei: montags, 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: dienstags 19:15 Uhr, Neustadt (Sakristei)
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf und Polenz
Frauendienst, 05.10., 14.30 Uhr im „Erbgericht Polenz“ 
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jekts lange Zeit sehr bedeckt gehalten, was die Zustimmung 
und die Förderung anbelangt, sodass wir über Monate hinweg 
nicht wussten, ob unser Haus überhaupt unseres bleiben wird. 
Aber das Pfarrhaus mit einem Alter von über 400 Jahren gehört 
einfach zur Kirche dazu. Außerdem ist es unverzichtbar für die 
Gottesdienste während der Wintermonate, für Gemeindekrei-
se, für Christenlehre und Konfirmandenunterricht usw. Daher 
blieben Pfarrer, Kirchenvorstand und engagierte Gemeindemit-
glieder hartnäckig, es wurden Kompromisse eingegangen und 
inzwischen ist zu unserer großen Freude und Erleichterung der 
erste Bauabschnitt bewältigt. Der Dachstuhl ist saniert und die 
Dachdeckung ist erneuert. Und mit 116 TEUR ist es uns sogar 
gelungen, die veranschlagten Kosten um ca. 10 TEUR zu un-
terschreiten. Das war möglich durch in Eigenleistung erbrachte 
Arbeiten tatkräftiger Gemeindemitglieder. Nun wollen wir voller 
Zuversicht den zweiten Bauabschnitt in Angriff nehmen, näm-
lich die Umgestaltung und Vorrichtung des ersten Geschoßes 
zu zwei Mietwohnungen. Im dritten Schritt sollen die gemeind-
lich genutzten Räume des Erdgeschoßes saniert werden. Wen 
die Baufortschritte interessieren, der ist herzlich eingeladen, am 
11.10.2015 nach unserem Kirchweihgottesdienst, der 10:00 Uhr 
beginnt und in einen schon traditionellen Frühschoppen mündet, 
das Pfarrhaus zu besichtigen und sich selbst ein Bild vom schon 
Erreichten zu machen. Wir freuen uns über jeden Besucher.

Evang. Kirchgemeinde Lauterbach-Oberottendorf

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberot-
tendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, 
Tel. 035973 26401/26412

Katholische Kirche St. Gertrud
Gottesdienste
Samstag, 03.10.2015, 17:00 Uhr
Samstag, 10.10.2015, 17:00 Uhr

Sonntagsgottesdienste finden in Sebnitz jeweils 
um 10:15 Uhr und in Stolpen um 08:30 Uhr statt. 
Der Gottesdienst am Sonntag, 04.10., wird in Sebnitz als Fa-
miliengottesdienst mit Erntedankfest gefeiert. Wer Erntegaben 
spenden möchte, kann diese zum Altar bringen.

Frauenkreis: 20.10., 19:00 Uhr im „Feuerwehrhaus“ Lang-
burkersdorf
Krumhermsdorf
Erntedankgottesdienst 11.10., 14:00 Uhr im Gasthof Grützner
Diakonisches Werk Pirna - Außenstelle Neustadt
Allgemeine Soziale Beratung: 09. u. 23.10., 09:00 - 12:00 Uhr
Grüne Damen und Herren
Nach Vereinbarung

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 503039, Fax 501923, 
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Lauterbach - Oberottendorf mit den  
Kirchorten Bühlau und Rückersdorf
Sonntag, 04.10., 18. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr  Festgottesdienst zur Kirchweihe mit anschließen-

dem Frühschoppen in Lauterbach
14:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Rückersdorf
18:00 Uhr  Predigtgottesdienst in Oberottendorf
Sonntag, 11.10., 19. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr  Festgottesdienst zur Kirchweihe mit anschließen-

dem Frühschoppen in Oberottendorf
14:00 Uhr  Taufgottesdienst in Lauterbach
Sonnabend, 17.10.
17:00 Uhr  Konzert mit dem Volkschor Lohmen in Lauterbach 

Zusammenkünfte

Kindervormittag:
09:30 - 12:00 Uhr, Oberottendorf, Sonnabend, nach Vereinba-
rung 
Kinderkreis:
15:00 Uhr, Lauterbach, 29.10. 
Junge Gemeinde: 
19:30 Uhr, Lauterbach/Oberottendorf 
jeden Freitag in Lauterbach
Gesprächskreis:
20:00 Uhr, Oberottendorf, Dienstag, 06.10.
20:00 Uhr, Lauterbach, Montag, 26.10. 
20:00 Uhr, Rückersdorf, Dienstag, 13.10. 
Offener Frauenkreis: (mit Kinderbetreuung)
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, Mittwoch, 07.10.
Frauendienste:
14:00 Uhr, Oberottendorf, Dienstag, 06.10. 
14:00 Uhr, Lauterbach, Mittwoch, 28.10. 
14:00 Uh,r Rückersdorf, Dienstag, 13.10.
Bibelstunde:
10:00 Uhr, Lauterbach, 14.10., 28.10.
Chorproben 
nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
19:00 Uhr montags 

Zur Sanierung eines 400 Jahre alten Pfarrhauses 

Ein großes Bauvorhaben in der Kirchgemeinde Lauterbach-
Oberottendorf ist die Sanierung des Pfarrhauses in Oberotten-
dorf. Besonders das Dach einschließlich Dachstuhl waren in 
einem bedenklich schlechten Zustand. Außerdem ist die Woh-
nung im ersten Geschoß nicht mehr vermietbar. Das Landes-
kirchenamt hat sich auf Grund der Größe des Sanierungspro-
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Vorstellung des katholischen Pfarrers Brendler

Seit dem 1. September 2015 bin 
ich als katholischer Pfarrer von 
Pirna gleichzeitig für die kath. 
Gemeinden in Stolpen, Neu-
stadt in Sachsen und Sebnitz 
zuständig. Gemeinsam mit Ka-
plan Marius Noparlik werde ich 
diese Aufgabe übernehmen und 
versuchen, die weiter geworde-
nen Wege zu überbrücken. Ge-
boren wurde ich 1956 in Zittau 
und wuchs mit fünf weiteren 
Geschwistern in einem kleinen 
Dorf bei Zittau auf. Im dama-
ligen VEB Robur erlernte ich 
den Beruf eines Schlossers mit 
Abitur und strebt ein Maschi-

nenbaustudium an. Während meiner Armeezeit in Frankenberg 
fasste ich den Entschluss, Theologie zu studieren. Meine Wege 
als kath. Pfarrer führten mich von Gera, Bautzen (wo ich 89 die 
Wende erlebte), Auerbach im Vogtland und Dresden Zschach-
witz schließlich nach Pirna und die Sächsische Schweiz. Überall 
durfte ich wertvolle Menschen kennenlernen und begleiten. Bei 
den alltäglichen Aufgaben wird es nicht lange dauern, bis ich 
mich in der Umgebung heimisch fühle. Schon vom Fahrrad her 
ist mir die Gegend vertraut - und wenn wir bei den Hobbys sind: 
ich bin gern als Ausdauerläufer oder im Winter auf Skiern unter-
wegs. Auch für die Herausforderungen, vor denen wir stehen, 
werden wir wohl einen langen Atem brauchen.

So grüße ich Sie herzlich als Ihr Pfarrer Vinzenz Brendler

Katholisches Pfarramt, Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164 oder privat 528564,
Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Di. - Fr. 08:30 - 12:00 Uhr sowie Do. 14:00 - 18:00 Uhr
E-Mail Pfarramt: info@kath-kirche-pirna.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Sonntag, 09:30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium
Mittwoch, 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Thema der öffentlichen Vorträge im Oktober 2015
04.10.15 Ein „Herz der Weisheit“ erwerben
11.10.15 Befreiung aus einer finsteren Welt

www.jw.org

Anzeigen

geb. Ulbricht
Romy Gantze & Stephan Ulbricht-Gantze

Einen besonderen Dank
möchten wir all jenen sagen,
die durch ihre Mithilfe und ihr Mitwirken
unseren Hochzeitstag zu einem
unvergesslichen Erlebnis werden ließen.

Das schöne Fest ist nun verklungen,
mit Freude denken wir daran zurück.
Über die vielen, lieben Glückwünsche aller
Gratulanten  Verwandten, Freunde und
 Bekannten haben wir uns sehr gefreut.

Ein herzliches Dankeschön!!!

,

Mir wurden zu meinem

80. Geburtstag

Ihre Sonja Born

viele Glückwünsche, Blumen und Geschenke dargebracht. 
Dafür danke ich allen Freunden, Bekannten und 

den Sängern ganz herzlich.

All das hat uns sehr erfreut.

Ebenso herzlich danken wir unseren Kindern, 
Verwandten, Freunden und Bekannten 

sowie dem Bürgermeister Herrn Mühle und Pfarrer 
Herrn Schellenberger für die Glückwünsche 

und Geschenke zu unserer

Diamantenen Hochzeit
Ihre 

Sonja und Hans-Dieter Born

Herzlichen  

Dank
Feier, Party, Fete oder Empfang
Das Wort Feier stammt von dem lateinischen Wort „feriae“ und be-
zeichnet heute eine festliche Veranstaltung, die im Rahmen eines 
bestimmten Anlasses stattfindet. Der Begriff steht im Allgemeinen, 
wie seine Synonyme Party und Fete, für das Zusammenkommen 
mehrerer Menschen, um gemeinsam Spaß zu haben und unter-
halten zu werden. Dabei ist Party die modernere und internatio-
nal bekannte Bezeichnung für das Wort Feier. In Verbindung dazu 
steht auch die Bezeichnung Fest. Dieses ist jedoch oft mit einer 
religiösen Bedeutung konnotiert. Es finden Feiern im Rahmen von 
Geburtstagen, Hochzeiten oder Unternehmensanlässen statt. Da-
mit die Feier gelingt, versucht man schon im Vorfeld an alles zu 
denken.

- Anzeige -
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Platz Torverhältnis Punkte Verein

16 7:12 4

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,63
Betragen** Note: 3,00
Bester Spieler: Bobadilla 71,4%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

3,90 % 9,10 % 87,00 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

6 8:8 11

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,50
Betragen** Note: 2,37
Bester Spieler: Darida 67,3%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

79,60 % 15,90 % 4,50 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

13 7:12 7

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 4,41
Betragen** Note: 3,92
Bester Spieler: Junuzovic 22,5%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

56,60 % 24,50 % 18,90 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

9 8:9 10

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,35
Betragen** Note: 2,29
Bester Spieler: Sulu 69,0%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

74,30 % 22,30 % 3,40 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

2 21:6 17

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,07
Betragen** Note: 2,62
Bester Spieler: Aubameyang 76,9%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

39,10 % 17,40 % 43,50 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

11 13:9 9

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,95
Betragen** Note: 2,83
Bester Spieler: Stendera 81,8%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

38,50 % 57,70 % 3,80 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

10 8:10 10

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,20
Betragen** Note: 2,38
Bester Spieler: Drobny 53,2%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

46,50 % 30,20 % 23,30 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

18 6:16 2

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,86
Betragen** Note: 2,71
Bester Spieler: Kiyotake 92,9%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

67,70 % 17,30 % 15,00 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

15 8:12 5

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,56
Betragen** Note: 2,31
Bester Spieler: Volland 85,7%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

83,30 % 13,90 % 2,80 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

8 4:6 11

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,60
Betragen** Note: 2,43
Bester Spieler: Özcan 96,4%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

35,70 % 53,60 % 10,70 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

7 10:12 11

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,57
Betragen** Note: 2,32
Bester Spieler: Risse 66,8%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

22,60 % 47,20 % 30,20 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

5 7:8 12

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 1,70
Betragen** Note: 1,74
Bester Spieler: Bender 56,7%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

96,90 % 3,00 % 0,10 %
Platz Torverhältnis Punkte Verein

12 9:9 9

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,78
Betragen** Note: 2,61
Bester Spieler: Karius 61,2%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

58,80 % 29,40 % 11,80 %
Platz Torverhältnis Punkte Verein

14 9:15 6

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,15
Betragen** Note: 1,75
Bester Spieler: Raffael 70,6%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

81,20 % 5,10 % 13,70 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

1 23:3 21

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 1,78
Betragen** Note: 1,75
Bester Spieler: Lewandowski 79,9%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

94,60 % 4,10 % 1,30 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

3 10:5 16

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,06
Betragen** Note: 1,90
Bester Spieler: Sané 91,8%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

81,70 % 16,30 % 2,00 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

17 9:17 3

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 4,01
Betragen** Note: 2,55
Bester Spieler: Serey Dié 75,6%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

27,60 % 13,20 % 59,20 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

4 10:8 12

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,55
Betragen** Note: 3,10
Bester Spieler: Benaglio 31,6%

Prognose nächstes Spiel
Sieg Remis Niederlage

56,60 % 18,90 % 24,50 %

bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 4

0

Die Bundesliga-Fanbox zum
7. Spieltag wird präsentiert von

Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

So beurteilen die Fans das Ergebnis ihrer Mannschaft am nächsten Spieltag:

Sieg Unentschieden Niederlage VORSCHAU NÄCHSTER SPIELTAG Sieg Unentschieden Niederlage
94,6 % 4,1 % 1,3 % Bayern München : Borussia Dortmund 39,1 % 17,4 % 43,5 %
81,7 % 16,3 % 2,0 % FC Schalke 04 : 1. FC Köln 22,6 % 47,2 % 30,2 %
96,9 % 3,0 % 0,1 % Bayer 04 Leverkusen : FC Augsburg 3,9 % 9,1 % 87,0 %
81,2 % 5,1 % 13,7 % Bor. Mönchengladbach : VfL Wolfsburg 56,6 % 18,9 % 24,5 %
67,7 % 17,3 % 15,0 % Hannover 96 : SV Werder Bremen 56,6 % 24,5 % 18,9 %
79,6 % 15,9 % 4,5 % Hertha BSC : Hamburger SV 46,5 % 30,2 % 23,3 %
83,3 % 13,9 % 2,8 % 1899 Hoffenheim : VfB Stuttgart 27,6 % 13,2 % 59,2 %
35,7 % 53,6 % 10,7 % FC Ingolstadt 04 : Eintracht Frankfurt 38,5 % 57,7 % 3,8 %
74,3 % 22,3 % 3,4 % SV Darmstadt 98 : 1. FSV Mainz 05 58,8 % 29,4 % 11,8 %

   *Leistung = Durchschnittswert aus Bewertung: Torwart / Abwehr / Mittelfeld /Angriff 
**Betragen = Durchschnittswert aus Bewertung: Attraktivität des Spiels /Kampfgeist /Teamgeist /Fairplay

90 mm breit x 55 mm hoch
175,00 EUR inkl. Farbe zzgl. MwSt.

Bei Fragen oder Interesse:
Wenden Sie sich vertrauensvoll an 

Ihre/-n zuständigen Medienberater/-in.

Hier können Sie sich präsentieren!

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG | An den Steinenden 10 | 
04916 Herzberg (Elster) | Tel. (0 35 35) 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de

- Anzeige -
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Immobilie
Renovierte 2-Raum-Wohnung in zentraler ruhiger Lage 
in Neustadt (Stadtkeller), im 2. OG, ca. 62 m2, 115,7 kWh, 
KM 404,30 Euro zzgl. BK + Stellplatz zu vermieten.
Tel. 0 35 96/50 41 53 oder 01 71/2 40 98 45

Wohnungsgenossenschaft Neustadt/Sachsen eG

Maxim-Gorki-Straße 41
01844 Neustadt in Sachsen

Schöner Wohnen in Neustadt, Sebnitz, Stolpen oder Bad Schandau 
mit gutem Vermieterservice und geringen Nebenkosten.

Tel.: 03596/5559-10 | Fax: 03596/5559-20 | E-Mail: info@wg-neustadt.de

… und
wo wohnen Sie?

Moderne Zwei-Raum-Dachgeschoss-Wohnung, ca. 67 qm, 
zentrale Lage in Neustadt in Sachsen sofort provisionsfrei zu vermieten.
6-Familienhaus in ruhiger und sonniger Lage; Küche, Bad mit Wanne 
und Dusche, separates WC, Südbalkon, abgeschlossener Kellerraum, 
Zentralheizung, PKW-Stellplatz in der Tiefgarage, 
mtl. Kaltmiete 400,00 € zzgl. NK, 2 KM Kaution.

FISKAL Steuerberatungsgesellschaft Treuhandgesellschaft mbH,
Tel. 03596/5831-0
Goethestr. 2, 01844 Neustadt in Sachsen

Kinderfreundlicher
Garten abzugeben

Laube, kleine Küche, WC und
Strom vorhanden, viel Zubehör,

Baumhaus mit Rutsche,
Schaukel, Reck, Trampolin

Preis VB - Tel. 01 73 / 7 17 19 62

Vermiete ab 12/2015, 4-Raumwohnung in Neustadt, Böhm. Str., I. OG, Wfl. 88 m2, 
KM 380 €, zzgl. NK, 1 KM Kaut. 
HERRFURTH IMMOBILIEN GmbH, Rosengasse 3, 01844 Neustadt, 
Tel.: 03596 502083/502106, e-mail: herrfurth.immobilien@t-online.de

Vermieten in Neustadt 
sonnige 2-R.-Whg., Kü, WC/
Dusche, 50 m2, Dachgesch., 
3. Etage, Keller+Boden 
Tel. 03 50 27/57 22

Neustadt/Sachsen - 
zu vermieten in 2. Etage 
schöne 2-Raum-Whg., mit 
Küche, Dusche/WC, 49 m2,
mit Keller und Bodenraum,
Tel. 03 50 27/57 22

Große 5-Raum-Wohnung in 
Neustadt zu vermieten, mit 2 
Küchen, Bad/WC +WC/Dusche 
in 1. Etage, 130 m², Keller und 
Bodenraum, geeignet auch für 
Großfamilie oder betreute Wohn-
gemeinschaften
Tel. 03 50 27/57 22

3-Raum-Wohnung, 
Neustadt, zentral,
80 m2, 10 m2 Loggia,  
Garage, Badmöbel,  
Wandschrank, SAT-Anlage,  
Fbh. gefliest.
KM 550 € + NK 150 € 

Tel. 0 35 96/50 11 13

Ab 01.12. 2-Zi.-Wohnung 
mit Einbauküche zu vermieten, 
mit Garage, ca. 50 m2, Nähe 
Markt in Neustadt, 
Tel. 0 35 96 / 60 33 09

Ein Eigenheim, das soll es sein
Zu den größten Lebensträumen vieler Familien gehört die eigene Im-
mobilie. Sie ist eine gute Absicherung gegen Inflation, schützt in Bal-
lungsräumen vor steigenden Mieten und gilt als solide Wertanlage, 
auch mit Blick auf die Altersvorsorge - sozusagen ein Sparschwein mit 
vier Wänden. Dem Statistischen Bundesamt zufolge entfallen rund 
35 Prozent der Konsumausgaben auf Wohnen, Energie und Woh-
nungsinstandhaltung. Wer dieses Geld in ein selbst genutztes Haus 
investiert, schafft bleibende Werte und erfüllt sich seinen Traum. 
Die Bedingungen dafür sind weiterhin sehr günstig, bescheinigt das 
Beratungsunternehmen Empirica im Auftrag der Landesbausparkas-
sen: Seit gut 20 Jahren seien die Zinsen stark gesunken, die Einkom-
men zugleich moderat gewachsen und es gebe Baufinanzierungen, 
die sich rechnen. Dadurch könnten sich - abgesehen von regionalen 
Abweichungen - mehr Familien mit Durchschnittseinkommen ein 
Eigenheim leisten als angenommen.  (djd/pt)

- Anzeige -

Foto: lichtkunst.73_pixelio.de

Inspirierende Ideenvielfalt
In dieser Gartensaison darf jeder wählerisch sein: Nicht nur das 
Blumenbeet, sondern auch Grundausstattungselemente für den 
Outdoorbereich können ganz nach dem eigenen Geschmack zu-
sammengestellt werden. Ein Beispiel für die grenzenlose Gestal-
tungsvielfalt ist die neue Zaunserie Baveno, deren Farbspektrum 
von Mint über Signalrot bis hin zu Anthrazit reicht. Zusammen mit 
den unterschiedlich breiten Profilen sind die Kombinationsmög-
lichkeiten nahezu unerschöpflich. Die stilvolle Sichtblende aus 
dem Material HPL (High Pressure Laminate) zeichnet sich durch 
UV-Stabilität, Wartungsfreiheit sowie Bruchfestigkeit aus. Infos: 
www.elevato.eu. (epr)

- Anzeige -
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Amtsblatt nicht erhalten?
Melden Sie sich einfach unter:

Telefon: 03 59 71 / 18 95  58
oder reklamationsbearbeitung@gmx.de

Werbung von A bis Z
Andreas Zappe
Neidbergweg 8a | 01855 Sebnitz

Clever renovieren statt ersetzen!

vorher

Alte Türen? Alte Holzfenster?

vorher

✓ Holzfenster nie mehr streichen✓ Ohne Baustelle in nur einem Tag

Silvio Hofmann
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau
Tel. 0351/6 47 01 25
Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Langenwolmsdorf GmbH
aGroservice Neustädter Landstr. 1B

01833 Stolpen
Tel. 03 59 73/ 28 50
Fax 2 62 95Mo. - Fr. 6.30 - 15.30 Uhr · Sa. 6.30 - 12.00 Uhr

 Heizöl · Dieselkraftstoff Tel. 035 973 / 28 510

- Streusalz lose, gesackt 50 kg und 25 kg

- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz

- Aushub von Baugruben und Transporte

KOHLE            HEIZÖL      AUTOGAS
n Schmierstoffe 
 aller Art

n Kleintransporte
 (z. B. Beton, Kies, Sand 

 und Stückgut)

A.-Schubert-Str. 2
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 0 35 96/60 42 00
Fax 0 35 96/50 22 42 
E-Mail:
tankstelle-schoene@gmx.com

Tankstelle
n Waschanlage

n LKW-Waschplatz

n Shop mit Imbiss

n PKW-Innenreinigung

seit 1877 Inh. Gebr. Thomas

ANHÄNGER-

    VERMIETUNG

Traumhaus an der Müritz Anfrage des Exposes der
Immobilie bitte
per E-Mail unter:

Verhandlungsbasis
Kauf von Privat.

aga- @ .degross t-online
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Wir nehmen Abschied
Nachruf

Traurig nehmen wir Abschied von

Herrn Dieter Uhlemann 
Gesellschafter des Konstruktionsbüros W.U.K. GbR

Wir werden ihn vermissen und ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Sein langjähriger Freund und Partner Reiner Woldrich 
sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

des Konstruktionsbüros Der Kreislauf
des Lebens

Als letzter Gruß werden heut-
zutage bei christlichen Begräb-
nissen Blumenkränze nieder-
gelegt.
Bis tief ins 19. Jahrhundert
waren sie hauptsächlich bei
Ledigengrabmalen und Kinder-
särgen gebräuchlich.
Die damaligen Kranzanden-
ken bestanden in der Regel
aus Backwaren mit Blumen-
ornamenten.
Erst zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts gewann die Kranzspende
mit echten Blumen bei Be-
gräbnissen an Bedeutung.
Kränze verbinden mehrere
Symbole: die Kreisform steht
für die Unendlichkeit, das
ewige Leben in Gottes Hand.
Verstärkt wird diese Aussage
durch den Sinngehalt der je-
weils verarbeiteten Blumen
und Pflanzen. Damit der Ab-
sender des Grabschmucks für
jedermann erkenntlich ist, wer-
den Kränze seit den 1870er
Jahren mit breiten Stoff- oder
Papierschleifen versehen, die
in großen Buchstaben die letz-
ten Grüße der Hinterbliebenen
übermitteln.

- Anzeige -

©
Pi

xe
lio

/L
ut

z
St

al
lk

ne
ch

t

Pflanzen und Pflanzmotive auf Gräbern
Bei Grabbepflanzung im christlich geprägten Deutschland ist es
seit Generationen üblich, die Gräber der Verstorbenen mit Blumen
und Pflanzen zu schmücken. Vielen dieser Pflanzen wird ein über
Jahrhunderte gewachsener Symbolwert zugeschrieben. Mit Sym-
bolpflanzen zeigen Menschen die Verbundenheit mit den Verstor-
benen und halten die Erinnerung lebendig. Mit ihnen lässt sich ein
aussagekräftiger, individuell gestalteter „letzter Garten“ schaffen.

- Anzeige -
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Hilfe in schweren Stunden

Sebnitz · Zwingerstraße 6 · Telefon 035971 53780
www.bestattungen-sebnitz.de

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de
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     Bestattungen und
Trauerhilfe Sebnitz

Ohne Dich.
Zwei Worte so leicht zu sagen –
und doch so endlos schwer zu ertragen.
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Umfassend und
                    fair beraten

Umfassend und
                    fair beraten

Neustadt, 
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 89
bestattung-lohr@t-online.de 

www.bestattung-lohr.de

Wir nehmen
Abschied

© Pixelio/Sarah C. Ornamente & Symbole
Bei der Gestaltung von Grabzeichen ist die Verwendung von Orna-
menten und Symbolen seit Jahrtausenden ein wichtiger Bestandteil 
der inhaltlichen Aussage. Grundsätzlich unterscheidet man zwi-
schen Symbolen und reinen Ornamenten. Symboldarstellungen 
beinhalten eine zeichenhafte Aussage, wie z. B. christliche Kreuz-
symbole, stilisierte Tierkreiszeichen oder Berufszeichen. Orna-
mente dienen der Verzierung und unterstützen den Wunsch nach 
individuellem Schmuck eines Grabmals. Bei der Umsetzung gehen 
Steinmetzbetriebe individuell auf die persönlichen Wünsche der 
Angehörigen ein und gestalten Unikate.

- Anzeige -
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Das hilft spürbar 

Bauchweh, 
Blähungen, 
Völlegefühl
Kennen Sie das, wenn das leckere 
Essen wie ein Stein im Magen liegt? 
Erste Hilfe leisten Bitterstoffe, doch 
die moderne Ernährungsindustrie hat 
 alles Bittere aus Gemüse und Salat 
herausgezüchtet. Süß oder salzig 
schmeckt einfach besser. Unser Tipp: 
Gasteo mit wertvollen Bitterstoffen, 
das es jetzt für 7,85 Euro (20 ml UVP) 
rezeptfrei in der Apotheke gibt. 

Der gute Rat von Hildegard
„Wermut wärmt den Magen und be-
reitet eine gute Verdauung“, das wusste 
schon die heilige  Hildegard von Bingen. 
Das Wermutkraut ist eine der bitterstoff-
haltigsten Arzneipflanzen in Gasteo 
und die moderne Ernährungs-Wissen-
schaft ergänzt: Bitterstoffe regen die 
Magen-Darm-Tätigkeit an, die Leber 
wird aktiviert, die Fettverdauung wird 
optimiert. Schon im Mund aktivieren 
die Bitterstoffe unsere Organe, die so-
gleich ihre wichtigen Verdauungssäfte 
und -enzyme aus schütten. Der Körper 
beginnt, die Nahrung zu verarbeiten, 
die Leber nimmt verstärkt ihre Entgif-
tungsaufgabe wahr. Das Gänsefinger-
kraut wirkt gleichzeitig gegen leichte 
Bauch- und Magenkrämpfe.  Gasteo. 
Magen gut. Alles gut.

ANZEIGE

Gasteo®. Traditionelles pfl anzliches Arzneimittel, zur Linderung von leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt. Das Arzneimittel ist 
ein  traditionelles Arzneimittel, das ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet registriert ist. Lioran® die Passionsblume. Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Anwendungs-
gebiete: Nervöse Unruhezustände. Enthält Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Niehaus Pharma GmbH & Co. KG, 55218 Ingelheim.

GESUNDHEIT 
AUS IHRER APOTHEKE

artige Lioran-Passions blumen-Wirkstoff 
ist in einer Kapsel. Dadurch kann er seine 
entspannende, ausgleichende und angst-
lösende Wirkung zügig entfalten. Am 
Abend hat sich bei vielen Verwendern 
die Einnahme von 2 Lioran-Kapseln eine 
Stunde vor dem Schlafen gehen bewährt. 
Diese Höchst do sierung bietet kein ande-
res Pas sionsblumen-Medikament. Die 
Nerven kommen zur Ruhe, wir können 
entspannen und der ersehnte Schlaf 
stellt sich ein.
Genauso fühlt sich 
Entspannung an
Kapsel für Kapsel wird Lioran von den 
Patienten exakt nach persönlichem 
Stress empfinden und Beschwerdegrad 
eingesetzt. Bei Nervosität und Anspan-
nung am Tag hilft oft schon eine Kapsel 
– weniger ist manchmal mehr. Lioran 
hat keine Wechselwirkungen mit ande-
ren Arznei mitteln, macht nicht abhängig 
und kann langfristig ein ge nommen wer-
den. Nicht umsonst ist  Lioran Spitzen-
reiter unter den Passionsblumen-Medi-
kamenten in Deutschlands Apo the ken 
(30 Kapseln 9,79 Euro, UVP). 

Private Probleme, ungelöste Konflikte, der 
Stress des Alltags und im Job – Millio-
nen Bundesbürger finden keinen Schlaf, 
weil sie nervös und unruhig sind. Da scheint 
der Griff zum Schlafmittel vorprogram-
miert. Zurück bleiben lediglich die betäu-
bende Wirkung, die oft bis zum nächsten 
Tag anhält, und das schlechte Gewissen 
wegen der Gefahr der Abhängigkeit. Das 
muss nicht sein: Zur gezielten Behand-
lung von Schlafstörungen aufgrund nervö-
ser Unruhe plädiert das Bundes institut 
für Arzneimittel für Lioran mit dem einzig-
artigen Wirkprofil der Passionsblume. 
Die schnelle Wirkung 
ist einmalig 
Nervöse Unruhe-Zustände entstehen 
durch einen Mangel an GABA (Gamma-
Aminobuttersäure). GABA ist der körper-
eigene Ner venschutz stoff, der uns ent-
spannt und so für natürliche innere Aus-
geglichenheit sorgt. Lioran verhindert den 
Abbau von GABA und sorgt dafür, dass 
unser Körper vermehrt diesen Ner ven-
schutzstoff bereitstellt. Dabei muss sich 
die Wirkung nicht über Tage im Körper 
aufbauen. Der hoch wer tige und einzig-

Schlafstörungen durch nervöse Unruhe

Endlich wieder 
 erholsam schlafen

Ernährungs-Wissenschaftler führen den 
 drastischen Anstieg von leichten Verdauungs-
beschwerden auf den Mangel an Bitterstoffen 
in der  heutigen  Ernährung zurück

Erholsamer Schlaf ist zur Seltenheit 
 geworden, denn „abschalten auf 
Knopfdruck“ geht nicht. Belastende 
Probleme kommen mit ins Bett und 
führen zu  innerer nervöser Unruhe. 
Das Gedankenkarussell dreht sich 
und die Nacht wird zum Albtraum. 
 Zuverlässige Abhilfe schafft Lioran 
mit dem einzigartigen Wirkprofi l der 
Passionsblume 

Lioran®. So fühlt sich Entspannung an

Gut schlafen in der Nacht, 
entspannt durch den Tag

hilft schnell, 

rein pfl anzlich

Das begeistert: Die Wirkung der Passionsblume muss sich 
nicht über Tage im Körper aufbauen. Lioran setzt den Wirkstoff 
 bereits nach 30 Minuten frei und beginnt, die entspannende, 
 ausgleichende und angstlösende Wirkung zu entfalten.
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Jetzt Aktionsförderung* sichern und mehr als  
700 Euro sparen! ENSO NETZ fördert in Ihrer  
Kommune den Anschluss ans vorhandene oder  
neu entstehende Gasnetz.

Jetzt ist die beste Zeit, Ihre Heizungsanlage  
zu modernisieren. Mehr Informationen erhalten  
Sie unter  www.enso-netz.de/aktion

Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei) 

E-Mail: service-netz@enso.de

*gilt bis 30. April 2016

Wir bringen Sie  
ans Netz.
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Maschinenbediener (m/w)
Was Sie erwartet:
	 •	Bestückung	von	Maschinen	und	Anlagen
	 •	Mithilfe	bei	Rüstvorgängen
	 •	Abnahme	und	Kontrolltätigkeiten
	 •	Qualitätskontrollen
Was	Sie	mitbringen	sollten:
	 •	Sehr	gutes	technisches	Verständnis
	 •	Motivation
	 •	Teamfähigkeit
	 •	Mobilität	/	Flexibilität
	 •	Schichtbereitschaft
Haben	wir	Ihr	Interesse	geweckt?
Dann	freuen	wir	uns	auf	Ihre	schriftliche	Bewerbung.	
Bitte	senden	Sie	diese	an:
FGW Fasergusswerk Polenz GmbH, Ute Jantschke
Am Hartpappenwerk 10 · 01844 Neustadt OT Polenz

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem umfangreichen 
Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. Bekannte deutsche und 
internationale Markenhersteller. Große Auswahl an passendem 
Zubehör, Festmode und Anzügen.  
Wir kaufen große Mengen auf und geben die niedrigen 
Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

 Über 3000 neue 
Brautkleider

ab je
298 €

Mehr Infos erhalten Sie unter:

03591 / 318 99 09
Thomas-Müntzer-Str. 4c • 02625 Bautzen • 0163 / 814 59 65 
Inh. Rainer J. Capitain • www.Brautmode-Discount.de

KDM_90x130mm_Polenz16221_Print-ISOnewspaper26v4-CMYK 15.09.2015
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Mit Ihrer Spende retten Sie Leben.

SPENDENKONTO
�� ��
BLZ ��� ��� ��
IBAN DE�� ���� ���� ���� ���� ��
(BIC BYLADEM�SWU)

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Werner-Hilpert-Straße 2 • 34112 Kassel • Telefon: 0561-7009-0
Spendenkonto: 3 222 999 • Commerzbank KS • BLZ 520 400 21

keine-hamburger.de



Neustadt in Sachsen Nr. 20/201538

Einkellerungskartoffeln
  - Direkt vom Erzeuger -
Bauernhof Fröde
Schulgasse 3 Tel. 035971/55824
01848 Ulbersdorf        0172/7964796

Gunda Red Fantasy
• mehlig kochend • fest kochend
 • rotschalig

Valisa Laura
• vorwiegend festkochend • vorwiegend festkochend
• tiefgelbe Fleischfarbe • rotschalig
 • tiefgelbe Fleischfarbe
Krone
• fest kochend

Öffnungszeiten
bis 16.10.15

tägl. 15.00 - 19.00 Uhr
ab 19.10.15 normal

Do 13.00 - 18.00 Uhr
Sa 9.00 - 16.00 Uhr

Speise-, Zier- und Halloweenkürbisse

Hafer, Weizen und Gerste  
25 kg = 6,00E

Stroh: kleine und große Bunde

IN SACHSEN

TAGESANGEBOTE 
IM RESTAURANT SCHÜTZENHAUS
21. September 2015 bis 02. Oktober 2015
Ab sofort bieten wir Ihnen jeden Tag und ganztägig eine vollwertige 
Speise zum Angebotspreis an! Montag ist Schnitzel-, Dienstag Pasta-, 
Mittwoch Veggi-, Donnerstag Fisch- und Freitag Bratentag!

Mo  21.09.  Cordon bleu, Butterkarotten, Kartoffeln 8,00 E
Di  22.09.  Makkaronichips mit Waldpilz-Kräuterrahmsauce  7,00 E
Mi  23.09.  Käseschnitzel, Buntes Gemüse, Pommes frites  7,00 E
Do 24.09.  Karpfen blau, Rotkraut, Kartoffeln 8,00 E
Fr  25.09.  Honig-Kasslerbraten, Ananaskraut, Kartoffeln 8,00 E

Mo  28.09.  Hähnchenschnitzel, Kaisergemüse, Kroketten 8,00 E
Di  29.09.  Exotische Spirelli mit Hühnchen und Mango 7,00 E
Mi  30.09.  Pfannkuchenschnitzel gefüllt mit Pilzen
   und Hirtenkäse, Salat 7,00 E 
Do  01.10.  Barschfilet gedämpft an Zitronensauce,
   Thymiankartoffeln, Salat 8,00 E 
Fr  02.10.  Tafelspitz, Meerrettichsauce, Gemüse, Kartoffeln 8,00 E

Kulturelles

Elbland Philharmonie Sachsen, Sonntag, 27.09.2015, 19.00 Uhr
Das 1. Philharmonische Konzert der Elbland Philharmonie Sachsen 
steht ganz im Zeichen von Richard Wagner und Felix Mendelssohn 
Bartholdy.
Eintritt: 15,00 E / 13,00 E      |    Erm. 13,00 E / 11,00 E

Landesbühnen Sachsen, Freitag, 16.10.2015, 19.00 Uhr
„Das Feuerwerk” Musikalische Komödie von Paul Burkhard
Auf der gutbürgerlichen Familienfeier zum 60. Geburtstag eines 
Kleinstadt-Fabrikanten erscheint zum Entsetzen der Gäste uner-
wartet „fahrendes Volk”
Eintritt: 16,00 E / 14,00 E      |    Erm. 14,00 E / 12,00 E

Tickets:   Tel. 0 35 96.58 75 - 55
Tischreservierung:  Tel. 0 35 96.58 75 - 57
www.neustadthalle.de

Tradition. Gastlichkeit. Genuss. IN SACHSEN

TAGESANGEBOTE 
IM RESTAURANT SCHÜTZENHAUS
5. Oktober 2015 bis 16. Oktober 2015
Unsere Tagesangebote: Montag ist Schnitzel-, Dienstag Pasta-, Mittwoch 
Veggi-, Donnerstag Fisch- und Freitag Bratentag!

Mo  05.10.  Schweinekotelett, Blumenkohl m. Hollandaise, Kroketten 8,00 E
Di  06.10.  Nudelpfanne mit Hähnchenfilet, Champis, Gemüse, 
   Reibekäse  7,00 E
Mi  07.10.  Backkartoffeln mit Eierfüllung, Kräutersauce, Feldsalat 7,00 E
Do 08.10.  Rotbarschfilet natur gebraten auf Tomatenzwiebeln, 
   Bratkartoffeln 8,00 E
Fr  09.10.  Zartes Rindergeschnetzeltes m. Sahne u. Champignons, 
   Eierspätzle 8,00 E

Mo  12.10.  Putenknusperschnitzel, Tomaten-Lauchsauce,
   weißer Reis 8,00 E
Di  13.10.  Bandnudeln mit Speck-Walnuss-Sauce 7,00 E
Mi  14.10.  Chinakohlrouladen in Weißweinsauce, Kartoffeln 7,00 E 
Do  15.10.  Bandnudeln mit Lachsfilet, Blattspinat 
   und Cherrytomaten  8,00 E 
Fr  16.10. Rinderschmorbraten Esterhazy, Schupfnudeln 8,00 E

Kulturelles
Landesbühnen Sachsen, Freitag, 16.10.2015, 19.00 Uhr
„Das Feuerwerk“ Musikalische Komödie von Paul Burkhard
Auf der gutbürgerlichen Familienfeier zum 60. Geburtstag eines Kleinstadt-
Fabrikanten erscheint zum Entsetzen der Gäste unerwartet „fahrendes Volk“.
Eintritt: 16,00 E / 14,00 E  |  Erm. 14,00 E / 12,00 E

Thomas Stelzer & Gospel Crew, Sonntag, 18.10.2015, 17.00 Uhr
Thomas Stelzer & die Gospel Crew spielen Songs von der aktuellen CD 
„SEVEN“. Die „Gospel Passengers“ singen seit nunmehr über 15 Jahren 
und haben ein Repertoire von über 100 Songs!
Eintritt: 16,50 E   |  Erm. 13,50 E (für Schüler, Studenten, Azubis)

Tickets:        Tel. 0 35 96.58 75 - 55
Tischreservierung:    Tel. 0 35 96.58 75 - 57
www.neustadthalle.de

Tradition. Gastlichkeit. Genuss.
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Name: ...........................................................................................

Straße/Nr.: .....................................................................................

PLZ/Ort/Ortsteil: ............................................................................

Telefon: .........................................................................................

Alter: ............ Beruf:.......................................................................

An alle Schüler/-innen,  
Rentner/-innen, Hausfrauen 
und alle, die sich etwas  
dazuverdienen wollen:

Dann füllen Sie diesen Coupon aus und senden 
diesen per Post oder per E-Mail an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

 

Wir suchen zuverlässige

Zeitungszusteller/
-innen
für den Neustädter Anzeiger 
im Ortsteil Polenz

Name: ...........................................................................................

Straße/Nr.: .....................................................................................

PLZ/Ort/Ortsteil: ............................................................................

Telefon: .........................................................................................

Alter: ............ Beruf:.......................................................................

An alle Schüler/-innen,  
Rentner/-innen, Hausfrauen 
und alle, die sich etwas  
dazuverdienen wollen:

Dann füllen Sie diesen Coupon aus und senden 
diesen per Post oder per E-Mail an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

 

Wir suchen zuverlässige

Zeitungszusteller/
-innen
für den „Neustädter Anzeiger“ 
in dem Ortsteil Langburkersdorf sowie Gebiet Neustadt  
Bischofswerdaer Str./Seifenweg/Berthelsdorfer Str./Malzgasse

Inhaber: Dr. Jürgen Fröde e.K.
Wilhelm-Kaulisch-Straße 20

 01844 Neustadt/Sachsen
Telefon: 03596/5082370 · Fax: 03596/5082372

Engel-Apotheke

Gut durch den Herbst und Winter - stärken Sie Ihre Infektabwehr
In den kalten Monaten werden unsere Atemwege empfindlicher gegenüber den Erkältungsviren. Diese 

können sich dadurch besser festsetzen und Beschwerden verursachen. Eine Verstärkung der natürlichen 

Reinigungsfunktion unserer Atemwegsschleimhäute kann dem vorbeugen. Regelmäßige Soleinhalationen, 

wie wir sie in unserem SalzDom anbieten, stellen eine einfache Möglichkeit dar, um dies zu erreichen.

Die Kur - ohne zu verreisen hilft Ihnen, 
die Erkältungszeit gut zu überstehen!

    Unser
    Schnupperangebot 
 vom 10. - 31.10.15
➔ 40% Rabatt auf 

unsere normalen 
Eintrittspreise.

Unsere Öffnungszeiten

Apotheke                                            SalzDom
Montag bis Freitag:  08.00 Uhr bis 20.00 Uhr     8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sonnabend:               08.00 Uhr bis 18.00 Uhr         8.00 Uhr bis 16.00 Uhr



Neustadt in Sachsen Nr. 20/201540

Samstag, 17.10.2015 von 10:00 – 16:00 Uhr

Lassen Sie sich überzeugen von unseren Leistungen
und unserer vielfältigen Produktpalette.

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.

Transporter-Tag
im Autohaus Gaebel

Werner-von-Siemens-Str. 2 · Neustadt/Sa. (im Gewerbegebiet)

Der neue Vito. Die neue V-Klasse.
Probefahrten mit Mercedes-Benz PKW und Transporter. Unsere
Transporter Kundschaft stellt sich, ihr Portfolio und ihre Fahrzeuge vor.
Nur einige gute Gründe, um uns zu besuchen!

Unter anderem mit dabei:

Gas

Schwimmbäder
Wärmepumpen
Biomasse

Energieberatung

Heizung    
Sanitär 

Solar

ULLMANN  HEIZUNGSBAU GmbH 
Meisterbetrieb   Beratung   Planung    Ausführung

Heizung - Sanitär - Gas - Lüftung - Solar - Fertigbäder - Wärmepumpen - Biomasse - Energieberatung
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Dachdeckerei
Röthig

GroSSe aStra premiere

außerdem erwartet Sie: Adlers Riesenrutsche 
Auto waschen zum Sonderpreis ∙ kostenloser Lichttest ∙ und vieles mehr!

Hertigswalde 16 · 01855 Sebnitz
Telefon 03 59 71 / 7 00 10 
www.autohausdittrich.de

¹ Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten. ² Mit Gütesiegel AGR (Aktion Gesunder Rücken e. V.). 3 OnStar Dienste und WLAN- 
Nutzung bei Ausstattung mit OnStar kostenlos für zwölf Monate ab Erstzulassung, danach jährliche Gebühr von derzeit 99,– € für OnStar Dienste, zusätzliche Gebühr für WLAN-Nutzung.

IntelliLux LED® Matrix Licht – Gefahren bis zu 40 m früher erkennen
Wellness-Fahrersitz2 – mit integrierter Massagefunktion und Sitzventilation
Opel OnStar – inklusive WLAN Hotspot3 für bis zu sieben Endgeräte

SONNtAG, 11. OktOber 2015 · 11 - 17 Uhr1

KOMMEN SIE VORBEI uND feieren sie mit Uns!

hOhnsteiner 
handpUppenspiel!

erleben Sie das original


